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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten,
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH ist zu 
folgenden Zeiten unter der kostenlosen Rufnummer 116117 erreichbar: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr Mittwoch und Freitag 
13.00-8.00 Uhr Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags Anlaufpraxis/ 
Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung Schleswig-Hol-
stein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So. Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00- 18.00 Uhr, samstags, 
sonntags + feiertags 10.00- 12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.
Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit Moltkestraße 
22- 26, 24837 Schleswig Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und 
Informationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin für Psychiatrie u. 
Psychotherapie für Menschen mit Behinderungen Frau Käufer 04621-
810- 36 für Menschen mit psychischen Erkrankungen Frau Hansen 
04621-810-62
Sprechstunde in Flensburg, Munketoft 14, jeden 3. Montag im Monat 
von 10.00-11.00 Uhr für Menschen mit Suchterkrankungen Frau Bachert 
04621-810-35 Sprechstunde in Flensburg, Munketoft 14 nach Vereinba-
rung Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit
Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden  
Donnerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 
04636- 2520023 oder 04609-253.
Offene Sprechstunde der Eingliederungshilfe
des Kreises Schleswig-Flensburg,
Flensburger Straße 7,  Schleswig, Raum 213, dienstags 14 bis 16 Uhr
AlAnon-Familiengruppe
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Frei-
tag um 20.00 Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60
Infos bei Elke, Tel.: 0 46 26 – 8 61
Fachstelle Medienabhängigkeit und
Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem - persönliche 
Beratung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, Angehörigen und 

Freunden
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesundheits-       
  und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (montags 17-19    
  Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter: 
Tel. 04621- 48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia,
E-Mail: Angela.Dronia@fklnf.de
Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen 
in Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, 
Essstörungen, Medien und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. 
Die Beratung ist kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch 
anonym. 
Offene Sprechstunden in Schleswig: dienstags 17.30 – 18.30 Uhr und 
freitags 9.00 – 10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr im Kltur-
zentrum Alte Schule, Flensburger Straße 4, Raum 202. 
Nähere Informationen unter 04621-48610 oder
www.suchthilfezentrum-sl.de. 
Fragen in Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4,
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35,
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0
Öffnungszeiten der Kleiderkammer
Die Kleiderkammer (Am Beektal 1, Eggebek) ist jeden 2. und 4. Mittwoch 
in der Zeit von 15:00-17:00 Uhr geöffnet.
Bei der Abgabe von Kleidung und Haushaltsgegenständen set-
zen Sie sich bitte vorher telefonisch mit Frau Corinna Grosskopf, 
0176/83572914 in Verbindung. 
Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr
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AMT EGGEBEK
Öff nungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und
zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr. Dienstags geschlossen!
Sprechstunden der Amtsvorsteherin Ute Richter:
Termine nach Vereinbarung, Tel.: 04607-9322119
Sprechstunden Gemeinde Eggebek
Bürgermeister Stefan Andresen
Mo. 09:00 bis 11:00 Uhr und Do. 16:00 bis 18:00 Uhr
oder nach telef. Vereinbarung, Tel.: 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe
Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 04638-7205, jeden 1. Do. 19:00 bis 20:00 Uhr
im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung 
Sprechstunden Gemeinde Wanderup
Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 04606-272, Fax.04606-96 50 55 „Dörpshuus“ Wanderup
Di. 09:00 bis 12:00 Uhr und Do. 16:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeinde Janneby
Bürgermeisterin Ute Richter, Tel.: 04607/9322119
Gemeinde Jörl
Bürgermeister Thomas Peter Kahlund, Tel.: 04607/391
Gemeinde Langstedt
Bürgermeister Jacob Bundtzen, Tel.: 04609/1276
Gemeinde Sollerup
Bürgermeister Ingo Hansen, Tel.: 04607/642
Gemeinde Süderhackstedt
Bürgermeister Carsten Seemann, Tel.: 04607/1376

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

SOZIALZENTRUM EGGEBEK
Öff nungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr
und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 Uhr
nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen! 
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Mittagstisch im August
in der Alten Schule immer ab 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Do. 01.08. Dicke Rippe, gestovter Weißkohl u. Salzkartoffeln (7,11) 6,- €
Fr. 02.08. Paniertes Seelachsfilet, Rahmspinat u. Salzkartoffeln (4,7,11) 7,- €
Mo. 05.08. Jägerschnitzel m. Nudeln od. Salzkartoffeln (1,3,7,11) 6,- €
Di. 06.08. Käselauchsuppe / Hack im Blätterteig, gestovte Erbsen & Wurzeln (1,3,7,11) 5,-/6,- €
Mi. 07.08. Rinderroulade, Rotkohl u. Salzkartoffeln (7) 7,- €
Do. 08.08. Putensteak, Gemüse u. Bratkartoffeln (7,11) 6,- €
Fr. 09.08. Heringstopf, Bratkartoffeln u. Salat (3,4,7,12) 7,- €
Mo. 12.08. Frikadelle, gestovte Bohnen, Salzkartoffeln u. Soße (1,3,7,11) 6,- €
Di. 13.08. Blumenkohlsuppe / Rahmgeschnetzeltes, Reis u. Salat (3,7,12) 5,- / 6,-€
Mi. 14.08. Rinderleber, Zwiebeln, Püree u. Apfelmus (1) 6,- €
Do. 15.08. ½ Hähnchen m. Kartoffelsalat (11) 6,- €
Fr. 16.08. Lachsfilet, Pfannengemüse u. Rosmarinkartoffeln (4,7) 7,50 €
Mo. 19.08. Zigeunerschnitzel m. Salzkartoffeln od. Reis (1,3,7,11) 6,- €
Di. 20.08. Tomatensuppe / Burgunderbraten m. Bechamelkartoffeln (7,11,12) 5,- / 6,- €
MI. 21.08. Bauernfrühstück, Schinken u. Gurke (11) 6,- €
Do. 22.08. Schweinebraten, Rotkohl, Salzkartoffeln u. Soße (11) 6,- €
Fr. 23.08. Brathering, Bratkartoffeln u. Salat (3,4,12) 7,- €
Mo. 26.08. Hacksteak, Rotkohl, Salzkartoffeln u. Soße (1,3,11) 6,- €
Di. 27.08. Gulaschsuppe / Currywurst m. Pommes (3,12) 5,- / 6,- €
Mi. 28.08. Pute -kalt-, Remoulade, Bratkartoffeln u. Salat (3,7) 6,- €
Do. 29.08. Paniertes Kotelett, gestovte Erbsen & Wurzeln u. Bratkartoffeln (1,3,7,11) 6,- €
Fr. 30.08. Scholle m. Butterkartoffeln od. Speckkartoffelsalat (4,11,12) 8,- €

Wir liefern den

Mittagstisch

auch in Ihre

Firma!
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NEUES AUS DEM AMT
JAKOBSKREUZKRAUT UND 
HERKULESSTAUDE
BEKÄMPFEN

Auch in unserem Amtsbereich breiten sich das 
Jakobskreuzkraut sowie die Herkulesstaude 
(Riesenbärenklau) weiter aus. Stoppen Sie als 
Grundstückseigentümer die weitere Ausbrei-
tung durch rechtzeitige Bekämpfung! 
Um die Pflanzen konsequent zurückzudrän-
gen, ist es notwendig, auch die Bestände auf 
privatem Grund zu entfernen, da sie sich sonst 
von dort wieder ausbreiten können. Es ist also 
die Mithilfe aller Bürgerinnen und Bürger ge-
fragt und es wird appelliert an die Eigentümer 
von betroffenen Privatgrundstücken, sich der 
Beseitigung der Kräuter anzunehmen.

Bekämpfungsmethoden und
notwendige Schutzmaßnahmen
Um gesundheitlichen Beeinträchtigungen vor-
zubeugen, ist Schutzkleidung notwendig! Zur 
Vermeidung des Hautkontakts mit den schäd-
lichen Pflanzensäften wird das Tragen von Ar-
beits- oder Gartenhandschuhen, langen Ho-
sen und Jacken sowie geschlossenen Schuhen 
nachdrücklich empfohlen.
Die Bekämpfung des Jakobskreuzkrautes er-
folgt am besten über das Ausste-
chen von Rosetten und blühen-
den Pflanzen. Dazu wird die 
Pflanze ggf. unter Zuhilfe-
nahme eines  Werkzeugs 
möglichst inklusive der 
Wurzel entfernt. Es ist 
darauf zu achten, dass 
die Blattrosetten der 
jungen Pflanzen im 
Rasen ebenfalls identi-
fiziert und ausgestochen 
werden, da diese im Fol-
gejahr blühen.
Die rübenförmigen Wurzeln 
blühender und nicht blühende 
Pflanzen der Herkulesstaude sollten 
dagegen mit Hilfe eines Spatens mindestens 

10-15 cm unter der Erdoberfläche abgesto-
chen werden. Es ist immer darauf zu achten, 
das abgestochene Pflanzenmaterial über den 
Restmüll zu entsorgen und NICHT in den 
Bio-Müll oder den eigenen Kompost zu geben. 
Entstandene Lücken im Rasen sollten durch 

sofortige Rasennachsaat oder alter-
native Bepflanzung geschlossen 

werden, da sich die zu be-
kämpfenden Arten an die-

sen Störstellen schnell 
wieder etablieren.
Weitere Informationen 
erhalten Sie auf den 
Seiten der Landwirt-
schaftskammer NRW:
https://www.landwirt-

schaftskammer.de/land-
wirtschaft/ackerbau/gru-

enland/jakobskreuzkraut.
htm

http://www.landwirtschaftskam-
mer.de/landwirtschaft/pflanzenschutz/

genehmigungen/herkulesstaude.htm

Hauptuntersuchung fällig? HERZLICH WILLKOMMEN:

Mo  13.00  – 16.00 Uhr

Mi  9.00  – 12.00 Uhr

  13.00  – 16.00 Uhr

Fr  9.00  – 12.00 Uhr

  13.00  – 16.00 Uhr

Dann am besten gleich
zu DEKRA – Ihrem
zuverlässigen Partner
für Sicherheit und Service.
Ohne Voranmeldung.

DEKRA Automobil GmbH
Siemensstr. 3
24963 Tarp
Telefon 0461.57037-0
www.dekra.de/tarp
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WIR GRATULIEREN
GEBURTSTAGE IM JULI 2019
Geburtstage in der Zeit vom 01.08. bis 05.09.

Gemeinde Eggebek
Annegret Möller  06.08.41
Siegfried Vollendorf  08.08.42
Esterina Spiegel  11.08.40
Christian Vahrenkamp  15.08.44
Hannelore Otto  22.08.41
Anita Thomsen   31.08.28
Elli Rathje   31.08.37
Dieter Berndsen  31.08.44
Irene Kurrat   03.09.38
Luise Thomsen   05.09.31

Gemeinde Janneby
Herma Erichsen  04.08.28
Johannes Hansen  10.08.38
Marianne Albertsen  18.08.44
Annemarie Jaspersen  05.09.23

Gemeinde Jerrishoe 
Cäcilia Schöttler  05.08.42
Dorotea Horstmann  28.08.31

Gemeinde Langstedt
Hilda Wiese   06.08.31
Reinhard Ringel  17.08.44
Gunter Wolff    20.08.40

Gemeinde Jörl
Hans-Werner Greve  04.08.44
Thea Neumann   10.08.43

Gemeinde Sollerup 
Hubert Groth   13.08.34
Klaus Hermann Hansen  31.08.37

Gemeinde Süderhackstedt
Ruth Volquardsen  23.08.34

Gemeinde Wanderup
Annemarie Brodersen  03.08.36
Sophie Hansen   10.08.36
Günther Mönk   12.08.34
Karl Franzen   20.08.39
Erika Lorenz   20.08.41
Hans-Georg Tuchert  22.08.43
Harald Hansen   26.08.33
Günter Aue   27.08.37
Else Piper   04.09.39

EHEJUBILÄUM
Goldene Hochzeit:
Angelika Gerda und Christian Hansen, Wanderup,
begehen am 29.08.2019 ihren 50. Hochzeitstag.

Herausgeber und Redaktion gratulieren herzlich.

ABSCHIED IN DEN
WOHLVERDIENTEN 
RUHESTAND

Frau Lidia Anisim-
kov geht nach über 
18-jähriger Tätigkeit 
als Reinigungskraft  
beim Amt Eggebek 
in den wohlverdienten 
Ruhestand. Neben ihrer 
Haupttätigkeit war sie 
zusätzlich bei vielen Veran-
staltungen des Amtes als helfende 
Hand tätig. 
Die Kolleginnen und Kollegen der Amtsver-
waltung ließen es sich nicht nehmen, ihre 
Kollegin bei ihrer letzten „Putzfahrt“ zu be-

gleiten. Verkleidet mit Perücke und einer 
Arbeitslatzhose, musste sie mit ihrem ge-

schmückten Putzwagen den Weg von 
der Begegnungsstätte im Beektal 

bis zur Amtsverwaltung in Be-
gleitung ihrer Kolleginnen und 
Kollegen bestreiten. 
Am Folgetag wurde Frau Lidia 
Anisimkov mit einer kleinen 
Feier offi  ziell in den Ruhestand 
verabschiedet. Die Amtsvorste-

herin Ute Richter dankte ihr in 
einer Ansprache für ihre langjäh-

rige Mitarbeit und wünschte für den 
neuen Lebensabschnitt alles Gute, viel 

Freude und vor allem viel Gesundheit. Die 
Kolleginnen und Kollegen verabschiedeten 
sich am Ende mit den Worten: „Lidia, du 
wirst uns fehlen!“.

BEEINTRÄCHTIGUNG DER 
ÖFFENTLICHEN SICHERHEIT
UND ORDNUNG DURCH ÜBERWUCHS 
VON HECKEN, STRÄUCHERN UND BÄU-
MEN, STRASSEN- UND GEHWEGREINI-
GUNGSPFLICHT 

Die Reinigung des Gehweges, der Entwässe-
rungsrinne der Straße sowie des Randstreifens 
zwischen Gehweg und Grundstück haben die 
Gemeinden des Amtes Eggebek durch ihre 

Straßenreinigungssatzung den Grundstücks-
eigentümern der anliegenden Grundstücke 
auferlegt. Neben der Räum- und Streupfl icht 
gehören hierzu auch das wöchentliche Fegen 
und die Unkrautbeseitigung auf den genann-
ten Straßenteilen.
Hecken, Sträucher und andere Bepfl anzungen 
müssen soweit zurückgeschnitten werden, 
dass Fahrbahnen, Geh- und Radwege frei sind 
und die Sicht in Bereiche wie Kreuzungen, 
Grundstücksein- und -ausfahrten, Straßen-
schilder sowie Verkehrszeichen nicht einge-
schränkt wird.

Bitte bedenken Sie, dass der Verstoß gegen die 
Reinigungspfl icht eine Ordnungswidrigkeit 
darstellt und mit einer Geldbuße geahndet 
werden kann.

Aus aktuellem Anlass sowie einer Mitteilung 
der AFS GmbH auf das alljährlich wiederkeh-
rende Problem, bitte ich Sie im Interesse der 
öff entlichen Sicherheit und Ordnung Ihrer 
Verpfl ichtung nachzukommen.

Ute Richter
Amtsvorsteherin
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BISHER VERÖFFENTLICHT

Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes Eggebek und der amt-
sangehörigen Gemeinden wurde vom 21.06. bis zum 12.07.2019 
im amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes Eggebek nachstehendes 
rechts-kräftig veröffentlicht:

28.06.2019  Nr. 25  S. 92-99 
Satzung des Amtes Eggebek über die Erhebung von Verwaltungs-
gebühren + Gebührentabelle

05.07.2019 Nr. 26  S. 100-103 
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung 28. Änderung des 
Flächennutzungsplanes 
„Am Sportplatz“ der Gemeinde Wanderup + Übersichtsplan
    S. 104-107 
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung Bebauungsplan Nr. 
21 „Am Sportplatz“ der Gemeinde Wanderup + Übersichtsplan
    S. 108+109 
Bekanntmachung über die beabsichtigte Aufstellung der 5. Ände-
rung des B-Planes Nr. 4 der Gemeinde Eggebek + Übersichtsplan
    S. 110  
Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung des Entwurfs der 
5. Änderung des B-Plans Nr. 4 „Dammblö-cke“ der Gemeinde Eg-
gebek nach § 3 Abs. 2 BauGB
    S. 111-116 
Bekanntmachung der Satzung über Stundung, Niederschlagung 
und Erlass von Ansprüchen der Ge-meinde Jerrishoe
    S. 117-120 
Bekanntmachung über den Entwurf der 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 12 „Sondergebiet Eggebek West“ der Gemeinde Eg-
gebek
    S. 121+122 
Bekanntmachung über die 1. Änderung und Erweiterung des Be-
bauungsplanes Nr. 12 „Gewerbegebiet Mühlenweg“ der Gemeinde 
Wanderup

12.07.2019 Nr. 27  S. 123  
Haushaltssatzung 2019 Gemeinde Langstedt

Fahrbücherei
Do   Eggebek    05.09.2019 Donnerstag          
Grundschule: Bushaltestelle   10:05 – 10:25 Uhr
Norderstr. 17    10:55 – 11:15 Uhr
Berliner Str. 10: Kindergarten   11:20 – 11:40 Uhr
Grundschule / Bushaltsstelle   16:00 – 16:20 Uhr
Theodor-Storm-Str. 35   16:25 – 16:50 Uhr
Dammblöcke 16 / Moorweg    16:55 – 17:25 Uhr
Norderstr. 17     17.30 – 17.50 Uhr

Fr  Janneby   23.08.2019 Freitag                   
Eggebeker Weg 9: Hof Thordsen  11:40 – 11.55 Uhr
Dorfstr.: Gasthaus    15:10 – 15:30 Uhr

Fr  Jerrishoe  23.08.2019        Freitag                    
Norderreihe 15     11:15 – 11:25 Uhr
Norderholzweg 1/Jugendzentrum   15:45 – 16:15 Uhr

Mo  Jörl  12.08.2019       Montag                  
Kleinjörl: Schulstr. 4 Grundschule  11:45 – 12:15 Uhr
Kätnerweg 11    12:25 – 12:40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck   13:35 – 13:45 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9  13:55 – 14:15 Uhr
Hauptstr. 39 A    14:20 – 14:40 Uhr
Kleinjörl: Schulstr. 4 Grundschule II  15:15 – 15:40 Uhr

Do Langstedt 05.09.2019 Donnerstag          
Ulmenallee 11: Kindergarten   09:50 – 10:00 Uhr
Keelbeker Weg / Langacker   15:30 – 15:55 Uhr

Mo Sollerup  12.08.2019     Montag                  
Dorfstr.11: Landgasthaus I    10:55 – 11:15 Uhr
Dorfstr.11: Landgasthaus II   15:50 – 16:15 Uhr

Mo  Süderhackstedt 12.08.2019 Montag                  
Dorfstr. 10    11:25 – 11:40 Uhr
Hauptstr. 5    14:50 – 15:10 Uhr

Wanderup  02.09.2019 Montag                 
An der Linnau 2    09:30 – 09:45 Uhr

Di  Wanderup 03.09.2019 Dienstag               
Schule, Tarper Str. 19   11:10 – 11:35 Uhr
Husumer Str. 26 / Bushaltestelle  11:40 – 11:55 Uhr
Mühlenweg 2 / Ecke Sandkoppelring  12:00 – 12:15 Uhr
Ringstr. 37     12:20 – 12:50 Uhr
Sünneby 14    13:45 – 14:05 Uhr
Ellersieg 12    14:10 – 14:30 Uhr
Kamplanger Weg 14    17:15 – 17:40 Uhr

FUNDBÜRO

Es wurden im Bürgerbüro folgende Fundsachen gemeldet:

- diverse Jacken/Kleidungsstücke P.O.E
- 1 graue Jacke
- 1 Schlüssel mit Anhänger von Auto Senger
- 1 Schlüsselbund mit mehreren Schlüsseln, Chip     
 und grünem Kugelanhänger
- 1 Armbanduhr Marke PILGRIM (gold)

Die Anzeige, Aufbewahrung und Herausgabe von Fund-
sachen richtet sich nach den §§ 965 ff. BGB.

MITTEILUNGEN AUS DEM STANDESAMT

Eheschließungen:
28.06.2019 Ann-Kathrin Czerwonka und Dirk Buhs,
  Wanderup
04.07.2019 Kathrin Möding und Leif Tüger, Eggebek
05.07.2019 Sabine Wegmann und Ferdinand-Ewald 
  Süberkrüb, Eggebek
08.07.2019 Eva Geißler und Christian Gabriel, Wanderup

Wir wünschen den Ehepaaren alles Gute für die gemeinsame Zu-
kunft!

Sterbefälle:
18.06.2019 Hedwig Hansen, Wanderup, 79 Jahre
22.06.2019 Holger Thomsen, Jerrishoe, 62 Jahre



7

VERANSTALTUNGEN
Gemeinden Eggebek / Langstedt
Sa., 03.08.  19:00-23:00 Uhr
Lange Nacht der Gärten,
Renate und Th omas Hinrichsen, Lerchenweg 8, Eggebek
Sa.-Fr.,  03.-09.08.    
Konfi camp Lütjensee
Fr., 16.08.  19:00 Uhr
Förderverein des TSV Eintracht Eggebek, 
6. Jahreshauptversammlung, Sportlerheim
Fr.-So.,  16.-18.08.    
Reit- und Fahrverein Langstedt/Bollingstedt, Reitturnier
Sa., 17.08.  15:00 Uhr  
SoVD + Schützenverein Eggebek, Fahrradtour nach 
Hünning zu Bauer Jensen, Treff punkt: Schützenheim
Sa., 17.08.  16:00 Uhr  
FFW Eggebek, Sommerfest, Feuerwehrgerätehaus
Do., 22.08.     
Gemeinde Eggebek, Jugend- und Sozialausschusssitzung
Sa., 24.08.     
LandFrauenVerein, Tagesfahrt „Dänemark“
Sa., 24.08.  13:00 Uhr  
Schützenverein Eggebek, Adlerschießen, Schützenheim
Mi., 28.08.     
Gemeinde Eggebek, Gemeindevertretersitzung
Fr., 30.08.  18:00 Uhr  
Freie Wählergemeinschaft  Eggebek, Grillen für Jedermann, Beektal 
Mo., 02.09.  19:30 Uhr  
SSF, Versammlung, Fasanenweg 2
Di./Mi., 03./04.09.    
Pokalschießen

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Fr.-Sa., 02.-03.08.    
Reitverein Sollerup-Hünning, Reitturnier
So., 04.08.     
Reitverein Sollerup-Hünning, Leistungsschau
Mo., 05.08.  14:30-17:30 Uhr 
DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mi., 07.08.  15:00-17:00 Uhr 
DRK, Klöönschnack, MarktTreff  Kleinjörl
Sa., 10.08.  15:00 Uhr  
FFW Janneby, Sommerfest, Bolzplatz Janneby
Di., 13.08.  08:00 Uhr  
Landfrauenverein, Landtagsbesichtigung und 
Botanischer Garten in Kiel
Mi., 14.08.     
Grundschule Kleinjörl, Einschulung
Mi., 14.08.  17:00-19:00 Uhr 
Club der älteren Generation, Grillen bei Bauer Jensen in Hünning
Do., 15.08.  15:00-18:00 Uhr 
DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff  Kleinjörl
Mi., 21.08.  19:30 Uhr  
Jörler Runde, Stammtisch, MarktTreff  Kleinjörl
Do., 22.08.  16:30-20:00 Uhr 
DRK, Blutspenden, Grundschule Kleinjörl

Sa., 31.08.  15:00 Uhr  
Freundeskreis der Gemeinde Süderhackstedt, 
Sommerfest, Spielplatz
Mo., 02.09.  14:30-17:30 Uhr 
DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mi., 04.09.  15:00-17:00 Uhr 
DRK, Klöönschnack, MarktTreff  Kleinjörl

Gemeinde Jerrishoe
So., 18.08.  10:30 Uhr  
FFW, Aktionstag, Feuerwehrgerätehaus
Sa., 24.08.     
LandFrauenVerein, Tagesfahrt „Dänemark“
Sa., 24.08.  16:30 Uhr  
SoVD, Grillen, Schützenheim Tarp

Gemeinde Wanderup
Di., 06.08.  10:00 Uhr  
Seniorenbeirat, Sprechstunde, Dörpshuus
Mi., 07.08.  14:00 Uhr  
SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Fr.-So., 09.-11.08.    
TSV, Eulen-Cup in Tarp
Di., 13.08.  18:00-18:45 Uhr 
DRK, Gymnastikgruppe, Haus der Begegnung
Mi., 14.08.     
SoVD, Ausfl ug
Mi., 14.08.     
Einschulungsgottesdienst 
Mi., 14.08.  16:00 Uhr  
DRK, Blutspenden, Bildungscampus
Fr.-So., 16.-18.08.    
Landfrauenverein, Reise nach Ostfriesland und ins Emsland
Sa.,  17.08.  14:00 Uhr  
TSV, 100-jähriges Jubiläum
Di., 27.08.  18:00-18:45 Uhr 
DRK, Gymnastikgruppe, Haus der Begegnung
Mi., 28.08.  14:00 Uhr  
SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung

Hannes Jacobsen
04641 9167
SÜDERBRARUP

Matthias Fehlberg
04608 608899 - 1
HANDEWITT

Corinna Schlüter
04621 9645 - 21  
SCHLESWIG

Wir können
Immobilien

verkaufen
vr-immobilien-nord.de
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TELEFONLISTE DER AMTSVERWALTUNG EGGEBEK 
Telefon: 0 46 09 / 900 + Durchwahl  ·  E-Mail: vorname.nachname@amt-eggebek.de 
Hauptstraße 2, 24852 Eggebek  ·  Zentrale: 0 46 09 / 900 - 0  ·  Fax: 0 46 09 / 900 - 250

LEITUNG UND
STABSSTELLEN

   Raum  Tel.

Lars Fischer  2.26 - 226
Leitender
Verwaltungsbeamter

Ute Richter  2.05 - 224
Amtsvorsteherin

Silke Hünefeld  2.06 - 206
Bürgernetzwerkerin,
Amtsentwicklung

Manuela Nitsch  3.45 - 203
Dr. Elena Zydek  3.45 - 204
Maria Hock  3.45 - 203
Klimaschutzmanagement
(E-Mail: vorname.nachname@
ksm-region-flensburg.de)

Stephan Kroll  3.44 - 222
Datenschutzbeauftragter

Archiv   3.04 - 304

nachrichtlich
Bürgermeister:

Stefan Andresen (Eggebek) 2.04 - 220
Ute Richter (Janneby) 04607 -9322119
Heike Schmidt (Jerrishoe) 04638 -7205
Thomas-Peter Kahlund  04607 - 391
(Jörl) 
Jacob Bundtzen (Langstedt) 04609 -1276
Ingo Hansen (Sollerup) 04607 -642 
Carsten Seemann   04607 -1376
(Süderhackst.)
Ulrike Carstens   04606 -390
(Wanderup) 

Sozialzentrum
des Kreises SL-FL  04609 -900350
Polizeistation Tarp 04638 -89410
Amtswerke Eggebek 04609 -9539015

FINANZ- UND ORDNUNGSVER-
WALTUNG (FB I)

   Raum  Tel.

Florian Schöne  2.24 - 110
Amtsleiter, Kämmerer, 
stellv. LVB,
Schulkostenbeiträge,
Darlehen

Jonna Scholz  2.20 - 111
Anlagenerfassung und 
-bewertung

Heike Kohrt  2.22 - 112
Steuer und Abgaben

N. N.   2.21 - 109
Liegenschaften, Bauhöfe,
Spielplätze

Ralf Schulz  2.22 - 113
Amtskasse, Mahnung,
Vollstreckung

Holger Bolte   1.14  - 118
Systemadministrator, EDV

Marita Schnellbeck 1.13 - 114
Ordnungsangelegenheiten,
Nachbarschaftsrecht, KatS,
Gaststätten, Tierschutz,
Ordnungswidrigkeiten

Ilona Andresen  1.13 - 117
Asyl, Obdachlosigkeit

Rike Petersen  Bürger- - 105
Marlin Ringe  büro - 104
Einwohnermeldeamt,
Bürgerinfo, Gewerbe,
Veranstaltungen, Wahlen,
Führungszeugnisse, 
Beglaubigungen,
Straßenverkehr u.
-unterhaltung

Haupt- und Bauverwaltung 
(FB II)

   Raum  Tel.

Stefan Westphalen  2.23 
- 207
Amtsleiter, Hochbau,
Organisation,
Kommunalverfassungsrecht

Kirsten Hansen  2.07 - 115
Sonja Schumacher  2.07 
- 116
Standesamt, 
Kindergartenverwaltung,
Feuerwehrwesen
(nur Fr. Schumacher)

Nadine Willprecht  2.11 
- 211
Organisation,
Bauverwaltung,
OZG / DMS / eAkte

Nina Sudau  2.10 - 210
Bauleitplanung, Baugebiete,
Windkraft, Seenlandschaft,
Ökokonten, LED-San.

Bente Petersen  2.08 - 208
Personalverwaltung,
Familienzentrum,
Offene Ganztagsschule,
Jugendarbeit

Holger Henningsen 2.09 - 209
Schulverwaltung, ÖPNV,
Versicherung, Schülerbef.,
Mensaabrechnung, Sport

Kirsten Pritscher  2.25 - 100
Doris Sellschopp  2.25 - 221
Sekretariat, Sitzungsdienst,
Webseite, Telefonzentrale

Jan Hoffmann  0.05  
Hausmeister Handy:  0151/64924038
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DAS NATURNAHE 
FREIZEITPARADIES NIMMT 
ERSTE STRUKTUREN AN.
Eine Kinderheftreihe, die zwei Projekt-
partnerortschaften bindet, wurde an-
gelegt.

Handewitt. 01. August 2019 In der zweiten 
Phase des Projektes wurden schon sechs der 
sieben geplanten Wanderwege in der Seen-
landschaft  angelegt und ausgeschildert. Es 
handelt sich um Rundwege, die Wanderern 
und Radfahrern zur Verfügung stehen. Alle 
Wege haben ihre eigene Farbkennung und 
werden durch Übersichtstafeln an vier Stell-
plätzen ergänzt.
Der geplanten Rundweg am Wanderuper 
Badesee muss wegen umfangreicher Baumaß-
nahmen noch etwas zurückgestellt werden, die 
Schilder liegen aber schon bereit. Am „neuen 
Wanderuper Badesee“ wurden Schutz-
wälle gegen das Überfl uten von 
Straßen aufgeschüttet so-
wie eine Anhöhe für den 
Standort des geplan-
ten Multifunktions-
hauses. Außerdem 
wurde eine große 
Anzahl von Find-
lingen zu einem 
Hügel gefasst, 
dort sollen Insek-
ten und Kriech-
tiere ihren neuen 
Lebensraum fi nden. 
Seitlich wurde am 
„neuen Wanderuper 
Badesee“ ein Parkplatz an-
gelegt, der den zukünft igen 
Badenden und Wanderern ausrei-
chende Stellfl ächen bietet und ein „Wildpar-
ken“ an der Straße verhindern soll.
Am Eichhörnchenweg an der Bredstedter Stra-
ße in Hüllerup und am Gänseweg zwischen 
Haurup-Hoff nung und Haurup-Süd wurden 
Aussichtsplattformen zur Beobachtung von 
Fauna und Flora aufgestellt. Es folgen noch 
Informationstafeln.
Als Kommunikationsmittel wurde eine Kin-
derheft reihe „Der Riese und der Wichtel“ 
angelegt, basierend auf der Saga mit dem 

Riesen aus Handewitt und einem Wichtel aus 
dem Wichteldorf in Wanderup. Beide Figu-
ren berichten über ihre Abenteuer im Seen-
land-um-Flensburg. Im ersten Heft  treff en 

beide das erste Mal zusammen. Die bei-
den Identifi kationsfi guren sollen 

ein einheitliches Bild aller 
Aktivitäten im Seenland 

darstellen.
Des Weiteren wur-

den schon einige 
Investoren für 
Leuchtturmpro-
jekte gefunden. 
Diese Projekte 
werden zurzeit 
geprüft  und ent-
sprechende Vor-

aussetzungen der 
Infrastruktur ermit-

telt. Um nicht Termine 
über den Ausbau korrigie-

ren zu müssen, werden diese 
erst zeitnah bekannt gegeben.

Im Hintergrund wurden diverse Gespräche 
zur Vernetzung mit Partnern aus der Aktiv 
Region, dem grünen Binnenland und auch 
der Stadt Flensburg geführt. Hierbei geht es 
um die Aufnahme und Darstellung der Wan-
der- und Radwege in übergeordnete Informa-
tionsbroschüren und Medien, die Anbindung 
an öff entliche Verkehrsmittel usw. Laut Aussa-
ge der Wanderuper Bürgersmeisterin Carstens 
und des Handewitter Bürgermeisters
Rasmussen sind beide mit der Entwicklung, 

auch wenn es manchmal etwas langsam er-
scheint, sehr zufrieden. Bei so einem Groß-
projekt müssen die Vor- und Nachteile doch 

einmal mehr abgewogen werden, bevor sie 
realisiert werden können.
„Wir freuen uns über die Entwicklung der 
Identifi kationsfi guren, das lässt so manchen 
Erwachsenen an Heft e mit kleinen Echsen 
denken“, sagt Herr Rasmussen. „Ja, und das 
mit dem Wichtel, den es zu Weihnachten 
schon im Wichteldorf in Wanderup gibt, ist 
doch allerliebst“, ergänzt Frau Carstens.
Noch ein wichtiger Hinweis: Nicht ausgeschil-
derte Badestellen befi nden sich noch im Pri-
vatbesitz und sind teilweise Betriebsgelände. 
Ein Betretungsrecht für jedermann besteht 
nach § 30 Landesnaturschutzgesetz nicht.

AUS DER REGION

Aufschüttung für das
Multifunktionshaus am 

„neuen Wanderuper Badesee“

Aussichtsplattform am Eichhörnchenweg / am Gänseweg

Titelseite das erste Heft  „Riese und Wichtel im 
Seenland-um-Flensburg“.
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l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ-Serviceund
Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

EINLADUNG AN ALLE 
KUNSTINTERESSIERTE:
Sonntag, 18. August 2019, 11 Uhr 

Interaktive Vernissage der Ausstellung 
BEGEGNUNGEN.
Kulturstiftung des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Suadicanistr. 1, Schleswig 
Es gibt so viele sommerliche KunstEvents – 
oft wenig spannend. Dieses Mal wollen wir es 
anders machen, aktiver und reiz-voller. Kunst 
soll vor Ort entstehen, in diesen Momenten, 
bei diesen Begegnungen: Künstler*innen der 

Bildenden Kunst, Autor*innen, Musiker*in-
nen und interessierte Besucher*innen gestal-
ten gemeinsam Kunst, die „KunstMomente“. 
Aus diesen Begegnungen sollen sich Ideen, 
Bilder und KunstProjekte entwickeln, die neue 
Horizonte öffnen, neue Akzente setzen, Neu-
gier wecken, Spannung aufbauen und einfach 

Spass machen. Sie entstehen vor Ort, sie sind 
einmalig und finden nur am 18.8.2019 statt!
Die Kulturstiftung des Kreises Schles-
wig-Flensburg, die Künstler*innen, Autor*in-
nen und Musiker*innen laden Sie/Euch herz-
lich zu dieser Premiere ein, zum Mitmachen 
bei Kunst, Literatur und Musik: zusammen 
gestalten, ausprobieren, lachen … sich begeg-
nen!   
Die Ausstellung „BEGEGNUNGEN“ ist da-
nach vom 18. August bis 11. Oktober, Mo - Fr  
9 - 16 Uhr zu sehen.  Die „KunstMomente“ 
gibt es nur am 18. August ab 11 Uhr zu ent-
decken. 

Der Förderverein
Mittlere Treene e.V. 
LÄDT IM AUGUST ZU VIER
NATURFÜHRUNGEN EIN: 

Den Kobolden der Nacht auf der Spur
- Auf Fledermauspirsch in der
  Mittleren Treene
Wieso können Fledermäuse fliegen? Wie fin-
den Fledermäuse nachts ihre Nahrung? Wie 
sieht der Alltag einer Fledermaus aus? Fragen 
über Fragen, die auf der Führung beantwortet 
werden. Nach Einbruch der Dämmerung geht 
es mit einem Fledermausspürgerät, einem Bat-
detektor, auf die Suche nach den Kobolden 
der Nacht. Diese Veranstaltung ist besonders 
für Familien mit Kindern geeignet, aber auch 
ohne Kinder sind Sie herzlich willkommen! 
Die ca. zweistündige Fledermauspirsch be-
ginnt am Samstag, den 10. August um 
20:30 Uhr an der Holmer/ Goosholzer 
Treenebrücke, Anfahrt über Holm, ca. 2 km 
südlich von Treia. Bitte Taschenlampe und ggf. 
Mückenschutzmittel mitbringen. Bei Dauer-
regen muss die Fledermauspirsch leider aus-
fallen! Bei instabiler Wetterlage aktuelle Infos 
unter Telefon 04602 - 411 89 02. 

Die Heide Tüdal - Auf dem Weg vom 
ehemaligen Tanklager zur Heideland-
schaft!
Als alte Kulturlandschaft bedeckte früher die 
Heide weite Teile der Geest. Während die Hei-
de noch zu Beginn des 19. Jahrhunderts weit 
verbreitet war, trifft man sie heute immer sel-
tener an. Auf dem ca. 40 Hektar großen ehe-
maligen Tanklagergelände zwischen Tarp und 
Eggebek sind solche alten Heidereste noch 
sichtbar. Erleben Sie bei einer Führung, wie 
die Geest früher einmal aussah, und entdecken 

Sie, welche Bedeutung die Heide für die Tier-
welt hat. Werfen Sie einen Blick in das neue 
Bildungshaus Treenelandschaft und erfahren 
Sie, welche Aktivitäten hier stattfinden.
Termin: Sonntag, 11. August, Uhrzeit: 
10:00 bis ca. 12:00 Uhr, Treffpunkt: Ein-
gangstor des ehemaligen Tanklagers 
am Stapelholmer Weg (L247) zwischen 
Tarp und Eggebek.

Der Archepark am Treenetal  - Vom 
ehemaligen Munitionslager zur Na-
turoase!
Das ca. 20 Hektar große Gelände des ehemali-
gen Munitionslagers hat sich in den vergange-
nen Jahren zu einer Naturoase entwickelt: Aus 
Munitionsbunkern wurden Winterquartiere 
für Fledermäuse, aus jahrzehntelang unge-
düngten, nährstoffarmen Wiesen blüten- und 
insektenreiche Lebensräume, in Stein- und 
Holzhaufen leben Kröten, Eidechsen und 
sogar Schlangen und alte Gefahrenmelder 
dienen heute als Unterkünfte für Hornissen-
schwärme. Sie wollen noch mehr wissen? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen, den Arche-
park zu besuchen und bei einer Tour selbst zu 
erkunden. 
Termin: Sonntag, 11. August, Uhrzeit: 
15:00 bis ca. 17:00 Uhr
Treffpunkt: Eingangstor des Arche-
parks.
Anreise über die L247 zwischen Eggebek und 
Kleinjörl. Vom Ortsausgang Eggebek Rich-
tung Kleinjörl auf der Hauptstraße nach 1 km 
hinter dem Heidehof der Familie Vahrenkamp 
links abbiegen und bis zum Ende des Weges 
durchfahren.

Sommerwanderung rund um Falken-
berg bei Lürschau
Zwischen Lürschau und dem Gut Falkenberg 

liegt eine abwechslungsreiche Landschaft: 
Niederungen mit Feuchtwiesen und glitzern-
den Wasserflächen wechseln sich mit natur-
nahen Waldbereichen ab und laden bei einer 
Wanderung zum vielfältigen Erleben und Ent-
decken ein. Eine ca. zweistündige Führung 
durch dieses interessante Gebiet startet am 
Samstag, den 17. August um 15:00 Uhr. 
Treffpunkt ist an der Straßenkreuzung 
Schulweg/Bökberg, nordöstlich von 
Lürschau. Ggf. Fernglas mitbringen. Wich-
tige Zusatzinformation: Trittsicherheit 
und Gummistiefel sind unbedingt er-
forderlich!  

Alle Führungen werden von Biologin Andrea 
Thomes im Auftrag des Fördervereins Mitt-
lere Treene e. V. geleitet. Die Führungen sind 
kostenfrei, eine Spende ist gerne willkommen, 
eine Anmeldung ist nicht notwendig. Wei-
tere Führungen im Sommerhalbjahr unter          
www.mittleretreene.de unter Aktuelles.

FÜHRUNGEN
OBERE TREENE
Biologin Andrea Thomes lädt im Auftrag des 
Naturschutzverein Obere Treenelandschaft 
e.V. am 18. August zu einer Führung unter 
dem Motto „Auf den Spuren des Fischotters“ 
entlang der Treene und durch die Ihlsee- 
stromniederung ein. Die 
ca. zweistündige Führung 
startet um 10:00 Uhr auf 
dem Parkplatz „Top Kauf 
Petersen“ Oeversee, Sta-
pelholmer Weg 74. Die 
Führung ist kostenfrei, eine Spende ist gerne 
willkommen. Hinweise zu weiteren Veranstal-
tungen finden sich auf der Homepage www.
oberetreenelandschaft.de unter „Aktuelles“.
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WALDBESITZER TAGEN
IN EGGEBEK

Seine 40. Jahresversammlung, gut besucht von 
fast 100 Waldbesitzer, hielt die Forstbetriebsge-
meinschaft  Nordfriesland/Schleswig in Eggebek 
und somit im östlichen Teil ihres Verbandsgebie-
tes ab, das sich über Nordfriesland incl. der In-
seln Sylt und Amrum sowie einen Teilbereich des 
Kreises Schleswig-Flensburg bis zur A 7 als östli-
che Grenze erstreckt. Der Gemeinschaft  gehören 
fast 1.000 Waldbesitzer mit eine Gesamtfl äche 
von ca. 3.800 ha Wald an, womit der Verband 
der mitgliederstärkste in Schleswig-Holstein ist.

Bei der Eröff nung der Versammlung begrüßte 
der Vorsitzende Th omas Kühl als Gäste von 
eng kooperierenden Verbänden Hans Jürgen 
Mewes von der Schutzgemeinschaft  Deut-
scher Wald sowie Karen Clausen-Franzen vom 
Kreisbauernverband Flensburg.
In seinem Jahresbericht machte er deutlich, 
dass die Waldbesitzer immer noch mit den 
Folgen des Sturms Christian aus dem Jahre 
2013 beschäft igt sind. Es waren auch im letzten 
Jahr noch Einzäunungen, Neuanpfl anzungen 
sowie Pfl egemaßnahmen auf Schadensfl ächen 
durchzuführen. In diesem Zusammenhang 
dankte er unter starkem Beifall der Waldbesit-
zer den eigenen Waldarbeitern des Verbandes, 
die diese harte körperliche Arbeit bei schweren 
Bedingungen hervorragend ausgeführt haben. 
In diesem Zusammenhang wies Walter Raht-
kens, Förster der Landwirtschaft skammer, 
darauf hin, dass Pfl egemaßnahmen für Neu-
anpfl anzungen nur für fünf Jahre gefördert 
werden, und appellierte an die Waldbesitzer, 
Pfl egemaßnahmen auf Schadensfl ächen des 
Sturms Christian in diesem Jahr durchzufüh-
ren und hierfür die Förderung zu beantragen. 
Weiter wies Vorsitzender Th omas Kühl darauf 
hin, dass die Eschenbestände fast fl ächende-

ckend krank sind und möglichst kurzfristig 
gefällt und verwertet werden sollten. Dagegen 
ist der Borkenkäfer im Norden Schleswig-Hol-
steins kaum ausgebreitet, die Nadelholzbe-
stände sollten aber trotzdem regelmäßig kont-
rolliert werden, riet er. 
Hans-Caspar Graf zu Rantzau, Vorsitzender 
des Waldbesitzerverbands Schleswig-Hol-
stein, plädierte in seinen Ausführungen für 
eine starke Durchmischung bei Neuanpfl an-
zungen, denn Nadelholz wird als Bauholz 
auch zukünft ig stark nachgefragt und sichert 
auch durch das schnellere Wachstum die Wirt-
schaft lichkeit. Zufrieden zeigte sich der Chef 
der Waldbesitzer mit den Submissionsergeb-
nissen der Holzauktionen der Holzagentur, die 
vornehmlich große Stämme vermarktet. Die 
Esche wurde noch gut nachgefragt, den Spit-
zenpreis erzielte ein Eichenstamm mit einem 
Angebot von ca. 7.700 Euro.
Auch bei der Schadensabwicklung von Rot-
wildschäden konnten in Verhandlungen mit 
dem Land Nachbesserungen für die Waldbe-
sitzer erreicht werden. 
Abschließend hob er die Bedeutung des Wal-
des im zunehmenden Klimawandel hervor. 
Durch die Wälder werden erhebliche Mengen 
CO 2 aus der Atmosphäre gebunden, Deutsch-

land weit ca. 52 Mio. Tonnen. Damit leisten die 
Waldbesitzer generationenübergreifend nach-
haltigen Klimaschutz, der in Zukunft  durch 
die Gesellschaft  auch entsprechend gefördert 
werden muss. 
Dr. Borris Welcker von der Landwirtschaft s-
kammer berichtete, dass der trockene Sommer 
2018 auch in diesem Jahr den Waldbeständen 
zu schaff en macht. Untersuchungen haben 
ergeben, dass lediglich der Oberboden bis zu 
einer Tiefe von 20 cm ausreichend durchnässt 
ist, tiefere Schichten, in denen sich gerade das 
Wurzelwerk der Bäume befi ndet, jedoch noch 
immer trocken sind. Das wird besonders Bu-
chenbestände gefährden. 
Vor der Versammlung führten die Mitglieder 
eine Waldbegehung auf den Flächen des ehe-
maligen Nato-Flugplatzes Eggebek durch. 
Dort wurden vor 30 Jahren ca. 35 ha Wald zu 
Tarnzwecken und als Lärm-und Sichtbarriere 
zum Ort hauptsächlich mit Eichen und Bu-
chen angepfl anzt. Dieser Waldbestand war bis-
her unberührt, so dass nun Pfl egemaßnahmen 
dringlich sind. So sollen alle 20 Meter Bewirt-
schaft ungsgassen angelegt werden, wodurch 
vor allem den Eichen Platz zum Entwickeln 
gegeben wird.  

Der Vorstand mit Vorsitzendem Th omas Kühl und neben ihm der Referent 
Hans-Caspar Graf zu Rantzau (stehend) 

5. Angeliter Umweltfest
VOM WETTER ZU REDEN IST 
KEIN SMALLTALK MEHR – 
SONDERN HOCHPOLITISCH!   

Kinder und Jugendliche fordern eine lebens-
werte Zukunft  für uns alle -  und rasche Ver-
änderungen in Politik und Ökonomie.  
Wie können wir unsere Nahrung produzieren 
und unseren Energiebedarf stillen und dabei  
unsere Wasserreserven und Ozeane bewahren 
und  die Erde dabei langfristig erhalten?
Darüber wollen wir informieren, diskutieren 
und uns über Gelungenes freuen beim
5. Angeliter Umweltfest.
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NEUE GESICHTER
IN DER DIAKONIESTATION

Da sich der Pfl egedienst stetig erweitert, sind 
„Team-Verstärker“ für die Diakoniestation im 
Amt Oeversee immer willkommen. Zusätz-
liche Mitarbeitende haben sich eingefunden, 
und sowohl die Leitung als auch das Team 
freuen sich über die gewonnenen Kolleginnen.
Eine von ihnen ist Sabrina Caspersen. Die 
38-jährige ist als erfahrene Bürokauff rau eine 
Bereicherung für das Verwaltungsteam. Seit 
Mitte April ist sie die dritte „freundliche Stim-
me am Telefon“, die Anrufende in der Diako-
niestation begrüßt, neben Maria Grieser und 

Ann-Kristin Jäger, welche Kunden, Ärzten 
und Kassen seit langem vertraut sind.
Die neue Verwaltungskraft  fühlt sich bereits 
„gut angekommen“ am neuen Arbeitsplatz. 
„Ich wurde sehr herzlich aufgenommen und 
bin begeistert über den netten Umgangston 
und die Hilfsbereitschaft , die ich hier täglich 
erlebe“, berichtet sie. Ebenso gut gefallen ihr 
die ansprechenden, hellen Räume – es sei ein 
schöner Arbeitsplatz, an dem man sich rich-
tig wohl fühlen könne, und in der Nähe ihres 
Wohnortes einen solchen gefunden zu haben, 
empfi nde sie als Glücksfall. 
Frau Caspersen lebt mit ihrer Familie in 
Langstedt. Zum Ausgleich für die Tätigkeit 
am Schreibtisch erholt sie sich bei Radtouren 
durch das schöne Angeln oder erfreut sich an 
ihrem neu angelegten Garten, in dem sie mit 
Vorliebe Beete und Kübel mit farbenfroh blü-
henden Pfl anzen bestückt.
Für die 21-jährige Anna Helmke wäre eine rei-
ne Verwaltungstätigkeit wohl nicht das Rich-
tige. Sie steht noch ziemlich am Anfang ihres 
berufl ichen Lebensweges und bekam Kontakt 
zur Diakoniestation über eine Verwandte, wel-
che als Kundin betreut wird. Die zuständige 
Pfl egekraft  der Diakoniestation erfuhr, dass 
Anna Helmke gerade ihre Ausbildung zur 
Helferin in der Pfl ege machte, und empfahl 
ihr, „doch mal reinzuschauen“. Im Ergebnis 
konnte Frau Helmke ihr anstehendes Prakti-

kum in der Diakoniestation durchführen und 
den Bereich ambulante Pfl ege kennenlernen.
„Es ist sehr hilfreich, sich und die eigenen 
Fähigkeiten auszuprobieren“, meint sie. „Be-
sonders gut fand ich, dass das Praktikum sich 
nicht aufs Zugucken beschränkte, sondern 
dass ich von Anfang an zunehmend Aufgaben 
selbstständig übernehmen konnte.“ Bei allem 
sei sie fürsorglich durch die Leitung Magret 
Fröhlich sowie die Pfl egekräft e begleitet und 
angeleitet worden.
Auch die Kunden freuten sich über das neue 
Gesicht und konnten sich von den fortschrei-
tenden Lernerfolgen überzeugen. Nach ihrer 
Prüfung arbeitete sie noch einen weiteren 
Monat für die Diakoniestation. Und weil das 
Ganze so viel Spaß machte, kann sie sich gut 
vorstellen, auch während der nun folgenden 
Ausbildung zur medizinischen Fachangestell-
ten hin und wieder am Wochenende mit auf 
Pfl egetour zu gehen – vorausgesetzt es lässt 
sich alles miteinander vereinen.
Neben all diesen neuen Aufgaben hat noch 
etwas anderes eine wesentliche Bedeutung in 
Anna Helmkes Leben gespielt, nämlich ihre 
junge Mischlingshündin Nayla, die sie im 
August 2018 aus einem Tierheim in Portugal 
adoptierte. Mit ihr am Hundestrand die Sonne 
oder eine frische Brise zu genießen, ist ein tol-
ler Ausgleich in der Freizeit.

Neue Gesichter im Team: Sabrina Caspersen 
(li.) und Anna Helmke mit Nayla

DAS LANDESTHEATER SCHLESWIG-HOLSTEIN 
BIETET AB SOFORT DAS „ABO-L (LAND)“ FÜR DIE SPIELZEIT 2019//2020IM 
STADTTHEATER IN FLENSBURG AN.

Bequem mit einem Bus der Fa. Bischoff  erreichen die Teilnehmer aus dem Amt Eggebek das 
Th eater in Flensburg. Die neue Saison beginnt am Sonntag, 15.09.2019. Das ABO-L beinhal-
tet 8 Vorstellungen. Die letzte Vorstellung ist am 16. Juni 2020.

Das Programm:

1.)  Schwanensee  (15.09.19)   Ballett
2.)  Rigoletto   (19.10.19)   Oper von Giuseppe Verdi
3.) Guys and Dolls  (23.11.19)    Musical von Frank Loesser
4.) Ladykillers  (03.01.2020)   Komödie von William Rose
5.) Don Giovanni   (13.02.2020)   Oper von W.A. Mozart
6.) Der Menschenfeind   (03.04.2020)  Schauspiel von Moliére
7.) Der Besuch der alten Dame  (19.05.2020) Schauspiel von Fr. Dürrenmatt
8.) Der Vogelhändler   (16.06.20)  Operette von Carl Zeller

Weitere Informationen zu einem ABO und  über die Vorstellungen stehen in der Broschüre 
Spielzeit 2019/20, die Sie im Dienstleistungszentrum Amt Eggebek im Bürgerbüro, in den 
Bankfi lialen in  Eggebek und Kleinjörl, in Einzelhandelsgeschäft en im Amtsbereich  oder bei 
Udo Grau persönlich erhalten können.

ABO-L Interessierte aus Wanderup wenden sich bitte an Herrn Torsten Rottschäfer  unter 
Tel: 04606-965717.

Die Preise für ein ABO belaufen sich auf:
1. Preisgruppe (1. Parkett oder 1. Rang)  199,00 €
2. Preisgruppe (2. Parkett)    176,50 €
3. Preisgruppe (2. Rang)    145,50 €
zuzüglich der Kosten für die Busfahrten ( ca. 60,00 € bei 40 Teilnehmern)

Anmeldungen bitte bis zum 09.08.2019 an Udo Grau, Tel. 0163-9016343

Viele Besucher des Theaters sichern seine Zukunft!

WIE SCHÜTZE ICH MICH
VOR EINBRECHERN ?
OKR BOLLINGSTEDT

Vortrag: Anita Szczecinna 
(Sicherheitsbeauft ragte)
Montag, 19.08.2019 um 19:00 Uhr
Gasthof Gammellund
Eintritt 3,00 Euro
Anmeldung bitte bis zum 12.08.2019 unter:
Susanne Lewin  04625/822906, 
@ sulewi@web.de oder okr@bollingstedt.de

Ihr Team vom OKR

REDAKTIONSSCHLUSS
FÜR DIE

SEPTEMEBER-AUSGABE
IST AM 12. AUGUST

W IR



ABSCHIEDSTAG AN DER 
EICHENBACHSCHULE 
EGGEBEK

Petrus meinte es in diesem Jahr gut mit den 
rund 60 Abschlussschülerinnen der Eichen-
bachschule Eggebek: Bei strahlendem Sonnen-
schein konnten sie am 13.6. 2019 ihren ESA- 
bzw. MSA-Abschluss gemeinsam mit ihren 
jüngeren Mitschülern feiern.
Die Schulabsolventen hatten sich ein buntes, 
fröhliches und fantastisch durchstrukturier-

tes Programm ausgedacht, um sich von ihrer 
Schule, den Grund- und Gemeinschaftsschü-
lern und nicht zuletzt von den Lehrern zu ver-
abschieden. 
Neben dem obligatorischen „Chaos“ in den 
Klassen und Fluren, bei dem Tische und Stühle 
verrückt oder versteckt wurden, ein Wirrwarr 
aus bunten Bindfäden die Pausenhalle zierte, 
in den einzelnen Klassen Bonbons verteilt und 
die Gesichter der Lehrer und Schüler  mit dem 
Logo „AK 19“ verziert wurden,  hatten die 
Abschlussschüler in den ersten zwei Stunden 
Spiele mit den Schülerinnen und Schülern der 
einzelnen Klassen vorbereitet, die bereits am 
frühen Morgen für jede Menge gute Stimmung 
und Spaß sorgten. Höhepunkt für die Lehrer 
war sicherlich das tolle Frühstücksbuffet, wel-
ches die Elternschaft der 9. und 10. Klassen 
organisiert hatte.
Gut gestärkt fanden dann ab der 3. Stunde 
Geschicklichkeits- und Wissensspiele auf dem 
Sportplatz statt.  Jeder Klasse der Gemein-
schaftsschule war ein zweiköpfiges Lehrerteam 
zugeordnet. Abwechselnd galt es unter dem Ju-

bel und den Anfeuerungsrufen der Mitschüler 
und Kollegen bei Aktionen wie „Eierlaufen“, 
„Wassertransport“ oder „Stifte k…“ möglichst 
viele Punkte für das Lehrer-Schüler-Team zu 
ergattern, um einen der begehrten kleinen 
Pokale zu gewinnen. 

Dann wurde es emotional auf dem Sport-
platz. Um 11.30Uhr begann der traditionelle 
Abschlusskreis, bei dem sich alle Schüler und 
Lehrer der Grund- und Gemeinschaftsschule 
in einem riesigen Kreis auf dem Sportplatz 
einfanden. Jeder Schulabsolvent konnte nun 
von jedem einzelnen ehemaligen Mitschüler 
und Lehrer zu getragener Musik Abschied 
nehmen und ihm noch einmal die Hand rei-
chen. Ein absoluter Gänsehautmoment, bei 
dem sich die Schülerinnen und Schüler immer 
wieder lange in den Armen lagen und viele, 
viele Tränen flossen.

Danke, liebe „AK 19“, für diesen fröhlichen 
und emotionalen Tag!

9 a: Niklas Andresen, Nik Arndt, Lucia Callsen-Bruhn, Julian Andreas 
Carstensen, Leon Dämmer, Saskia Eggert, Luca Maurice Fries, Jamara 
Godbersen, Marlon Jaspar Godbersen, Sarah Kristin Gottburg, Finn 
Ivers, Patrick Laskowski, Jasper Julius Leu, Tjark Justin Samuel Nowac-
zyk, Annkathrin Schobries  

9 b: Maurice Pascale Ahlen, Mika Diehe, Lewin Döllinger, Enni Gel-
lert, Michelle Junge, Tobias Klaaßen, Thies Lassen, Philipp Löffler, Da-
vid-Julien Meyer, Finn Petersen, Shawn Schröder, Yasmin Schultz, Jan-
nick Schulz, Thore Schulz, Felix Stahl, Rike Steinbach, Niklas Wehnert   

10 a: Moritz Bern, Tom Bernecker, Kristina Cassandra Block, Till Han-
sen, Jannek Kretschmer, Niklas Kudla, Jasmina Nissen, Mara Petersen, 
Moritz Petersen, Claus-Ole Popanda, Michelle Jaqueline Schmidt, Ida 
Steffensen, Luca Alexander Ströhle, Julie Thomsen, Leo Timmsen 

10 b: Daniel Banck, Philip Bern, Malte Berndsen, Ina Madeleine Boldt, 
Dominic Jason Einicke, Christoph Frahm, Alexander Frank, Anna 
Lena Hansen, Hanna Maria Jessen, Luca Micheel, Niclas Wolfgang Mo-
del, Hanna Nadine Nielsen, Luke Paris, Leonie Georgina Plorin, Pascal 
Tams, Lea Julie Tasto, Mika Volkmann, Anne Wischnewski
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UNSERE SCHULEN
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Die Klassensprecher und Klassenlehrer mit 
den Spendenschecks für das Kinderhospiz

ENTLASSSCHÜLER SPENDEN
FÜR DAS KINDERHOSPIZ

An einem Tag, an dem Freude und Stolz über die eigene Leistung einen 
ausfüllt, trotzdem auch an andere denken und Hilfe leisten, praktizierten 
die Entlassschüler der 9. und 10. Klasse der Eichenbachschule Eggebek. 
Sie hatten während des letzten Schuljahres Pfandfl aschen gesammelt und 
spendeten den Erlös von 210 Euro zusammen mit einer persönlichen 
Spende von 125 Euro an das Kinderhospiz Flensburg im Rahmen ihrer 
Schulentlassungsfeier. 
Schulleiterin Heike Petersen verabschiedete die 33 Schülerinnen und 
Schüler mit dem Hinweis, dass die Schule am Fundament mitwirkt und 
auch tragende Teile für das spätere Leben liefert, aber von jedem einzel-
nen noch kräft ig weiter mit gebaut und Wissen und Fertigkeit erworben 
werden muss. Die Klassensprecher Anne Wischnewski, Ina Boldt und 
Moritz Bern dankten ihren Eltern für Führung und Unterstützung in der 
Schulzeit. Bei den Lehrern entschuldigten sie sich, dass man selbst im 
Unterricht nicht nur gute Tage hatte, wiesen aber im Nachsatz darauf hin, 
dass dies wohl auch für die andere Seite zutreff end war. „Eingestehen 
müssen wir, dass die Lehrer mit der Aussage, die Prüfung kommt schnel-
ler als ihr denkt, trotz großer Zweifel am Anfang doch Recht behalten 
haben, so dass wir nun froh sind, es geschafft   zu haben,” verabschiedeten 
sich die Schülerinnen und Schüler von Ihren Lehrern. Die Schüler Mar-
lon Godbersen, Tobias Klaaßen und Till Hansen wurden für besondere 
schulische Leistungen mit einem Preis ausgezeichnet.
Musikalisch umrahmt wurde die Abschlussfeier u.a. von der Line Dance 
Gruppe der Grundschule, die sich mit einem Tanz von ihrer Betreuerin 
Hannah aus der 10. Klasse verabschiedete sowie mit einer einfühlsamen 
Klavierdarbietung von Antonio aus der 6. Klasse, für die es Standing 
Ovation gab. 

von links nach rechts: Ina Boldt(Klassensprecherin 10b)
Moritz Bern (Klassensprecher 10a) Dr. Herman Ewald (Ärztliche Lei-

ter des Hospiz) Anne Wischnewski (Klassensprecherin 10b)

ENDE DER AKTION 
DECKEL GEGEN 
POLIO

Erst spät machte die Ei-
chenbachschule bei der 
Aktion „Deckel gegen 
Polio“ mit. Im Herbst 2017 
wurde in der Grundschule 
dazu aufgerufen, Kunststoff -
deckel für diesen guten Zweck 
abzugeben.  Einige Klassen hat-

ten intern schon vorher begonnen, 
die bunten Verschlüsse zu sam-

meln, und etliche Kinder aus 
der Gemeinschaft sschule 
schlossen sich ebenfalls 
der Aktion an.
Das Gewicht der in den 
letzten 20 Monaten in 
der Eichenbachschule 
gesammelten Deckel be-

trug insgesamt ca. 105 kg. 
Geht man davon aus, dass 

ein Deckel ca. 2 g wiegt und 

dass von 500 Deckeln ein Kind gegen Polio ge-
impft  werden kann, so errechnet sich daraus, 
dass gut 100 Kinder vom Erlös dieser Deckel 
geimpft  werden konnten. Das ist auf alle Fälle 
ein beachtliches und sehr schönes Ergebnis.
Nun wurde die Aktion offi  ziell beendet, weil es 
u.a. hinsichtlich der Preisentwicklung Markt-
verschiebungen gibt, die die Erlöse deutlich 
schmälern. Die Sammelaktion lohnt sich nicht 
mehr. Das ist schade.
Die Eichenbachschule bedankt sich bei allen 
ganz herzlich, die bei dieser Aktion mitge-
macht haben.

KLEINER
MUSIKALISCHER ABEND

Immer wieder ein Kleinod am Ende des 4. 
Schuljahres ist der „Kleine musikalische 
Abend“, zu dem die Viertklässler Eltern und 
andere Interessierte in den Grundschulfl ur 
der Eichenbachschule Eggebek einladen. In 
diesem Jahr fand er am 19.06. statt. Das kleine 
Programm unter der Leitung der Musikleh-
rerinnen K. Hollesen und A. Hansen erfreute 
und bewegte auch in diesem Jahr wieder die 
Gäste. Die Beiträge des Orff -Orchesters, der 
Flötengruppe und des Chores waren ein Mix 
aus klassischen Ohrwürmern, ein wenig Nach-
denklichkeit und Pep. Hinzu kam eine kleine 
Klaviereinlage. Besonders die Hommage an 
alle Mütter „Deine Mudder“, welches nach 
deutlicher Zugabenforderung  noch ein zwei-
tes Mal vorgetragen wurde, zauberte ein Lä-
cheln - wenn nicht gar ein Strahlen - auf die 
Gesichter der Gäste.
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KINDERFEST AN DER EICHENBACHSCHULE
EGGEBEK

Viel Sonne und zwischendurch ein kräftiger Sturzregen waren bezeich-
nend für das diesjährige Kinderfest an der Eichenbachschule.
Die Glücks- und Geschicklichkeitsspiele am Vormittag begannen bei 
strahlend blauem Himmel, der sich jedoch nach einer guten Stunde im-
mer weiter verdunkelte und in einen kräftigen Regenschauer mündete. 
Die Flucht der Kinder unter das überstehende Dach der Sporthalle konn-
te nicht alle Beteiligten vor Nässe schützen, da die Regenrinne die plötz-
lichen Wassermassen teilweise nicht mehr fassen konnte.
Nachdem der Spuk vorbei war, wurden einige Spiele draußen und andere 
in den Räumen der Schule fortgesetzt, an einigen Spielständen musste 
das Geschehen auch ganz abgebrochen werden.
Die anschließende Ehrung der neuen Majestäten fand nicht wie üblich 
vor dem Eingangsportal der Eichenbachschule sondern in der kleinen 
Sporthalle statt, damit nass gewordene Kinder nicht weiter der Kälte aus-
gesetzt waren.
In den  Adelsstand wurden in diesem Jahr folgende Kinder erhoben:
Klasse 1a: Lone Schümann und Lasse Stange, Klasse 1b: Imke Carsten-
sen und Angelo Rossow
Klasse 2a: Lara Heldt und Nils Peter, 1b: Ilaf Hamid und Mika Pitroff
Klasse 3a: Haily Reimann undTim Matuszewska, Klasse 3b: Hailey 
Schiemann und Yven Kühne
Klasse 4a: Mie Marlen Wuggazer und Sem Baum, Klasse 4b: Talea Ho-
eck und Nico Delling
Am Nachmittag führte dann der Umzug, der von vielen Eltern und Gäs-
ten begleitet wurde, bei bestem Schleswig-Holstein-Wetter vom Kinder-
garten Langstedt zurück zur Schule nach Eggebek. Die Polizei führte den  
etwa 200-Meter langen Zug an und der Spielmanns- und Fanfarenzug 
Jübek sorgte für die musikalische Begleitung.
In der großen Sporthalle gab es danach Kaffee, Kuchen und Getränke 
für Kinder und  Gäste. Da das Kinderfest in diesem Jahr im Rahmen des 
Dorffestes „Tage der Begegnung“ stattfand, war die Halle besonders auf-
wändig geschmückt und auf dem ausgelegten Boden ließ es sich beson-
ders gut tanzen. DJ Herta spielte fetzige Musik und hatte auch eine ganze 
Reihe von Spielen für die Kinder im Angebot. Diese zeigten großen Eifer, 
Durchhaltevermögen und hatten allem Anschein nach viel Spaß an der 
Fete. Auch viele Eltern tanzten fleißig mit.
Die Eichenbachschule Eggebek bedankt sich ganz herzlich für alle Geld- 
und Sachspenden, bei denjenigen, die die Spenden eingesammelt haben, 
und bei den vielen Helferinnen und Helfern im Vorfeld des Kinderfestes 
sowie am Vormittag und am Nachmittag. Ohne sie alle könnte dieses Fest 
nicht stattfinden.

SCHOOL‘S OUT

School´s out hieß es am 28.06. natürlich für 
alle Schüler der Eichenbachschule. Für die 
Viertklässler war es jedoch ein ganz beson-
ders emotionaler Tag, da ihre Grundschulzeit 
unwiderruflich  endete. Am Abend zuvor gab 
es das Abschiedsfest im Jukidz Eggebek mit 
anschließender Übernachtung. Nun verab-
schiedeten sich die Kinder der 4. Klassen der 
Eichenbachschule Eggebek mit einem zuvor 
eingeübten Tanz auf dem Spielplatz der Schule 
von ihren Mitschülern und Mitschülerinnen, 
den Lehrkräften sowie von einer ganzen Rei-
he anwesender Eltern. Nach dem Tanz folgte 
der traditionelle Abschiedskreis, bei dem sich 
alle Viertklässler von allen verabschiedeten. So 
manches Auge blieb nicht trocken und auch 
bei der anschließenden Zeugnisausgabe und 
dem endgültig letzten Verlassen des Klassen-
raumes flossen bei vielen kleinen und großen 
Menschen die Tränen.
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WIR FÜR DIE JUGEND

EIN AUFREGENDER 
TAG AUF DER 
ESELKOPPEL

Am 4. Juli fuhr das Jugendfreizeitheim 
mit dem Ferienspaß auf die Eselkoppel. 
Es war ein kühler, grauer, windiger und 
regnerischer Sommertag. Trotzdem 
machten sich 20 Mädchen und Jungen 
auf den Weg zu Ilex, Etosha, Reine, 
Uwe und Tante Ella. Barbara Becker er-
wartete uns schon auf ihrer traumhaf-
ten Koppel an der Schlei. Zuerst zeigte 
sie uns ihre Koppeln und dann stellte 
sie ihre riesigen Hühner und den Hahn 
vor, die anschließend von den Kindern 
gefüttert und gestreichelt wurden. Bei 
der Kontrolle des kleinen Hühnerstal-
les fand sich auch tatsächlich ein frisch 
gelegtes, noch warmes Hühnerei.
Und dann ging es zu den ungeduldig 
wartenden Eseln. Mit einem Mal war 
das schlechte Wetter vergessen. Die 

Kinder pflegten und liebkosten die 
geduldigen Esel, mit denen es im An-
schluss auf eine kleine Wanderung 
ging. Spätestens jetzt waren nicht nur 
die „Pferdemädchen“ von den Eseln 
verzaubert, sondern der Funke sprang 
auch auf alle, bis dahin zurückhalten-
den Jungen über. Esel haben mit ihrer 
ruhigen und gutmütigen Art eine ganz 
besondere Aura, der sich kein Kind ent-
ziehen kann. Und der absolute Liebling 
war Uwe, warum auch immer. Er ist ein 

Zwergesel, noch nicht einmal im Esel-
fell, sondern einfach schneeweiß – aber 
alle hatten ihn in ihr Herz geschlossen.
Leider viel zu früh ging ein herrlicher 
Nachmittag zu Ende. Barbara Becker 
hat uns viel gezeigt und erzählt. Mit ih-
rer, den Kindern wunderbar zugewand-
ten Art, hat sie in besonderer Weise zu 
dem rundum gelungenen Besuch bei-
getragen. Wir kommen im nächsten 
Jahr ganz sicher wieder!

HIGH SPIRIT:
ANGESCHNALLT 
DURCH
DIE BAUMWIPFEL

Am 2. Juli fuhr das Jugendfreizeit-
heim in den HIGH-SPIRIT-Hochseil-
garten nach Kiel-Falckenstein. 
Die jüngsten Teilnehmer waren 
knapp 10 Jahre alt, die meisten älter, 
deutlich mehr Mädchen als Jungen. 
Na gut: Die Mädchen sind wohl mu-
tiger. 
Im Wald oberhalb des Leuchturms 
am Falckensteiner Strand hängt in 
riesigen alten Buchen ein Hochseil-
garten mit verschiedenen Pfaden in 
mehreren Etagen und zum Teil er-
heblichen Schwierigkeitsgraden.  
Vor dem Klettern kommt aber erst 
die wichtige Theorie. Wie verhalte ich 
mich in den Baumkronen? Also gab 
es zuerst die Ausrüstung: Kletter-
geschirr, Helme und  Sicherungsha-
ken. Dann die Sicherheitsbelehrung: 
Keine Angst, die Sicherungshaken 
gehen nur zu öffnen, wenn die ande-
re Seite geschlossen ist! So können 
auch die Jüngeren ganz alleine ihren 
Weg durch den Hochseilgarten su-
chen.
Dann ging es über verschiedene 

Strickleitern auf die unteren Start-
plattformen. Und dort oben wusste 
plötzlich jeder, wofür die zwei Haken 
waren, denn wenn man da oben auf 
den Seilen balanciert und vier bis-
fast 30 Meter tief runterblickt, das 
kommt einem dann
VERDAMMT HOCH vor! 
Jetzt kommt das „Trau-ich-mich“-Ge-
fühl, ein kurzes Gespräch mit dem 
eigenen „Schweinehund“ und los 
gehts!
Von verschiedenen Zwischenstatio-
nen aus liefen wir - nie unter sechs 
Meter Höhe - über Seile, über schwan-

kende Taubrücken und schaukelnde 
Balken, zu Aussichtsplattformen in 
schwindelnder Höhe bis 30 m mit 
Blick auf die Kieler Förde. Aber ich 
bin mir sicher, da hat wohl keiner so 
richtig hingeschaut ...
Die Spitze des Nervenkitzels waren 
Zwischenseilbahnen, die von einer 
Plattform zur nächsten 15 m durch 
die Bäume führten, Strecken die auf 
Surfbrettern, Fahrrädern oder Skate-
boarden bewältigt wurden oder über 
Drehscheiben und hängende Kletter-
wände. Nicht nur, dass die Kleineren 
gelegentlich wegen mangelnder Kör-
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FERIENSPASSAK-
TION IM 
FOERDE-RADIO

„ON AIR“ – hieß es 
am 08.07.2019 für 
Nele, Vivian, Sven-
ja, Karo und Fa-
bian im Studio 
des Foerde-Ra-
dios in Jerrishoe 
bei der Ferien-
spaßaktion. An-
gekommen im 
Studio, staunten 
die Kinder über die 
Technik und vor allem 
über die Mischpulte mit 
den vielen Reglern und Tasten. 
Aber die Mischpulte waren kein Buch 
mit sieben Siegeln, sondern diese be-
herrschten die Kids unter Aufsicht der 
Moderatoren vom Foerde-Radio recht 
schnell. Zwischendurch verfolgten sie 
die Mittagssendung und durften auch 
schon mal etwas sagen. Dann wurde 
im Nebenstudio des Radios gearbeitet. 
Die Aufgabe bestand darin, dass die 
Kinder ab 15:00 Uhr ein einstündiges 
Telefoninterview vorbereiten mussten. 

Als Telefoninterviewpartnerin konnte 
die Singer/Songwriterin Julia Kautz 
aus München, die unter anderem 

Songs für Wincent Weiss, Max 
Mutzke und vielen anderen 

Künstlern geschrieben 
hat und für viele Jah-

re Redakteurin für 
die BRAVO war, für 
diese Aktion ge-
wonnen werden. 
Die Kids schau-
ten sich Videos 
von Julia an und 
dann wurden fl ei-

ßig Fragen aufge-
schrieben. Die Mo-

deratoren waren sehr 
überrascht, wie toll die 

Kinder zusammengearbeitet 
hatten, obwohl der Altersunter-

schied von 8 bis 13 Jahre groß war. 
Die Zeit verging und es wurden vor 
der Sendung noch Trockenübungen 
am Mikrofon gemacht. So hörten sich 
die Kinder das erste Mal selber über 
die Kopfhörer. Die Aufregung steiger-
te sich immer mehr und Punkt 15:00 
Uhr ging es los. Die Kinder hatten die 
Reihenfolge selbst festgelegt, so dass 
jedes Kind nach der Reihe seine Fra-
gen stellen konnte und das alles live. 

Fabian begrüßte Julia mit: „Ich bin der 
einzige Junge hier!“ Es wurden die ver-
schiedenen Fragen an Julia gestellt, die 
sie ausführlich den Kindern beantwor-
tete, und immer wieder fi elen den Kin-
dern neue Fragen ein. Zwischendurch 
wurden Songs von Julia gespielt und es 
folgten vorab immer wieder Informa-
tionen von ihr über diese Songs. Das 
Nesthäckchen durfte zwischendurch, 
während ein Song lief, allein mit Julia 
am Telefon sprechen. Anschließend 
strahlte sie über das ganze Gesicht. 
Die Stunde verging wie im Fluge und 
Julia Kautz bedankte sich bei den Kin-
dern und war sehr gerührt von dem 
Interview. In der letzten Stunde wurde 
den Kindern gezeigt, wie eine Sendung 
vorbereitet wird. Hierbei waren sie 
sehr wissbegierig. Zum Abschied gab 
es eine Foerde-Radio Tasse mit Süßem 
drin und eine signierte Autogramm-
karte von Julia für jedes Kind als Dan-
keschön.
Auch vom gesamten Team des Foer-
de-Radios ein großes Dankeschön an 
Julia Kautz und natürlich an die jungen 
„Nachwuchsmoderatoren“.
Das Foerde-Radio ist ein Webradio, das 
unter www.foerde-radio.de aus Jerris-
hoe 24 Stunden an 365 Tagen sendet, 
aber auch aus kleinen Nebenstudios.   

WIR TÖPFERN DIE
TARPER EULE ALS 
TEELICHT

ERSTMALIG WURDE FÜR 
12 TEILNEHMER TÖPFERN 
ALS KOSTENLOSE FERIEN-
SPASSAKTION ANGEBO-
TEN. 

Die zwölf Plätze waren ratzfatz 
weg und teilten sich homogen auf: 

sechs Jungs und sechs Mädchen saßen im Kunstraum 
und wollten ihrer Eule ein Gesicht verleihen, nachdem 
die Grundform entstanden und der Körper ausgehöhlt 
war, um ein Teelicht zu beherbergen. Es entstanden zwölf 
sehr unterschiedliche, ganz individuelle Eulen. Von sehr 
fi ligran, bis zur gröberen Ausführung war alles vertre-
ten... sicher ist, dass ALLE mit sehr viel Mühe und Liebe 
gemacht wurden und in den heimischen Fensterbänken 
ein garantierter Blickfang sind!

pergröße auf einer Colakiste landen 
mussten, was machmal zum Ver-
hängnis wird, wenn Paula nicht mehr 
an den Haken kommt und alle Ande-
ren nicht helfen können, der Lande-
punkt lag eben auch viele Meter über 
dem Boden auf kleinen Plattformen. 
Das sorgte schon für reichlich Herz-

rasen!!! 
Nach einer unendlich langen Hänge-
brücke endete eine der Klettertouren 
mit einem Ausrufezeichen: Aus 15 m 
Höhe rasten wir, in eine Seilbahn ein-
gehängt, in ein am Ziel aufgespann-
tes Netz. Wahnsinn!, fast wie fl iegen.
Die ersten „Profi s“ hatten schon eine 

Tour fertig, da hatten es die letzten 
Teilnehmerinnen erst auf die Start-
plattform geschaff t. Aber jeder 
konnte seine eigene Geschwindig-
keit klettern, so hatten eben alle 
ihren Spaß! High Spirit ist immer ein 
Erlebnis!

:

j u g e n d t r e f f   j e r r i s h o e
Öffnungszeiten 
Dienstag   
14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Mittwoch  
14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Donnerstag  
Siehe Aushang im Juz
Projektnachmittage im Juz
für Mädchen ab 10 Jahren

dienstags von 15.00-17.00 
Uhr
für 10-14 jährige
mittwochs von 15.00-17.00 
Uhr

Veranstalter: 
Jugendzentrum Wanderup, 
Tarper Str. 17,
Tel: 04606-1276 

Öff nungszeiten:
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr  · Mittwoch 14.30 – 17.30 Uhr · Don-
nerstag 14.30 – 17.30 Uhr  im wöchentlichen Wechsel: Freitag 
14.30 – 17.30 Uhr oder 18.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahren.     
Kommt doch einfach vorbei, ich freue mich auf euch!                 
Eure  Marion, Jugendpfl egerin



18

Montags: 15:30 - 18:30 Uhr für alle Kinder ab der 1. Klasse
mit Antje, Matthias und Lasse
Dienstags: 15:30 - 19:00 Uhr für alle Kinder ab der 1. klasse 
mit Olli und Antje.
Mittwochs: 15:30 - 19:00 Uhr für alle Kinder ab der 1. Klasse 
mit Olli, Antje und Matthias.
Donnerstag: 15:00 - 17:30 für 3 - 6 Jährige in den 
Wintermonaten bis 17:00 Uhr mit Katja, Heike und Lasse.
Freitag: 18:00 - 21:00 Uhr von Jugendlichen für Jugendliche 
ab 14 Jahren mit Luca und Hannah

Dein Jugendgottesdienst:Dein Jugendgottesdienst:Dein Jugendgottesdienst:Dein Jugendgottesdienst:Dein Jugendgottesdienst:Dein Jugendgottesdienst:Dein Jugendgottesdienst:Dein Jugendgottesdienst:Dein Jugendgottesdienst:Dein Jugendgottesdienst:Dein Jugendgottesdienst:

WasWas
istist

Mut ?Mut ?

JUGO-ON-TOUR-
SPEZIAL

IM FREIZEITBAD 
TARP

Lust auf einen etwas anderen 
Gottesdienst, der unter freiem 
Himmel an einem ungewöhn-
lichen Ort stattfi ndet?
...der sich nach Sommer an-
fühlt? ...bei dem man auf der 
Picknickdecke sitzen
kann?
...mit Pop – Rockband, Songs 
zum Mitsingen, Aktionen ,klei-
nen Theaterszenen und mehr, 
sowie der Möglichkeit, vorher 
oder nachher baden zu gehen 
?
Wenn ja , dann komm doch 
am 24. August um 14:30 Uhr 
in das Freizeitbad Tarp!
Dort feiert dann das JuGo-On-
Tour-Team der Sternregion 
diesen besonderen Jugend-
gottesdienst zum Thema

 „Was ist Mut“
Alle Jugendlichen und interes-
sierten Erwachsene sind herz-
lich willkommen.
Für Konfi rmanden gibt es für 
JuGo-On-Tour in der Regel 
einen „Gottesdienstpunkt“ 
-Fragt dazu eure (n) Pastor(in).
Eintritt ins Bad für JuGo–Be-
sucher von 14:15 Uhr bis 16:45 
frei
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FIRMENNEUGRÜNDUNGEN IM AMTSBEREICH EGGEBEK

Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte
Lohnsteuerhilfe e. V.
Beratung in Lohnsteuersachen
Jeanette Dörrbecker-Späth
Ringstraße 7, 24992 Janneby
Telefon: 04607/9327525
E-Mail: Jeanette.Doerbecker-Spaeth@vlh.de
Internet: www.vlh.de

„Freigedreht“ Die Handspinnerei
Kurse an Schulen, Auftragsspinnerei etc.
Nadine Schürmann
Tarperstraße 14, 24997 Wanderup
Telefon: 0178/5000834
E-Mail: freigedreht@freenet.de

AUS DER GESCHÄFTSWELT

ERWACHSENENBILDUNG

FRAUENTREFF E.V. 
2. Vorsitzende 
Sabrina Petersen 
Dammblöcke 2a
24852Eggebek 
Sabrina.Petersen102@gmx.net   
 Tel. 04609-952236
Veranstaltungen August 2019
Sofern nichts anderes angegeben ist, finden die 
Aktivitäten in der Seniorentagesstätte statt!
Informationen zu den Veranstaltungen erteilt 
Sabrina Petersen, die auch für die nächsten 
Wochen und Monate den Vorsitz übernom-
men hat.

Wirbelsäulengymnastik 
Kursleiterin Cordula Köneke
Treffpunkt : Familienzentrum Eggebek , Am 
Beektal 1, dienstags 17.00Uhr
Yoga
Beginnt wieder im September 

Bauchtanz
Immer dienstags bietet Karin Albert die Mög-
lichkeit an, euch in die Künste des Bauchtanzes
einzuweihen. Meldet euch unter 04609-682 an.

Klöönabend 
Beginnt wieder im September 

Tagesfahrt
Wir schließen uns am Sonntag, den 15. Sep-
tember 2019 dem SoVD zum Tagesausflug an.
Abfahrt ist am 15.09.2019 um 7:30 Uhr am 
Thingplatz und die Rückkehr ist für ca. 19:00 
Uhr geplant. Nach einer gemeinsamen Bus-
fahrt wird das Miniatur Wunderland besucht. 
Im Anschluss lernen wir bei einer Hafenrund-
fahrt Hamburg einmal von einer anderen Seite 
kennen, bevor es mit dem Bus zurückgeht. 
Die Kosten für den Tagesausflug betragen 45 €. 

Der Verein zahlt hier einen Zuschuss. 
Anmeldungen bitte bis zum 05.09.2019 bei 
Sabrina

Spende

Der FRAUENTREFF e.V. spendet den durch 
eine amerikanische Versteigerung und Spen-
den zu einem Vortrag zum Thema Diabetes 
erzielten Gewinn dem Familienzentrum Egge-
bek. Die Übergabe des Scheckes in Höhe von 
200€ fand am 6. Juni statt und wurde durch 
unsere 2. Vorsitzende Sabrina Petersen und 
unsere Kassenwartin Rosi Lassen überreicht.

Grillen
Zum diesjährigen Grillabend laden Eva und 
Rüdiger uns in ihre Scheune am 13. September 
ein.
Näheres hierzu in der nächsten WIR-Ausgabe

Wir wünschen unseren Mitgliederinnen und 
Leserinnen einen sonnigen August.
Herzliche Grüße
Euer Vorstand  

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE
SEPTEMBER-AUSGABE IST AM 12. AUGUST W IRW IR



GRILLEN FÜR JEDERMANN IM BEEKTAL

am 30. August 2019 ab 18:00 Uhr.

Wer Lust und Laune hat ist herzlich willkommen mit uns einen 
schönen Abend zu verbringen.

Der Unkostenbeitrag   10,-/Person für Grillen, Salate und Getränke  
bei verbindlicher Anmeldung bis zum 19.08.2019  

Freie Wählergemeinschaft  Eggebek

Anmeldungen an
Jürgen Rösler - 04609 – 95 49 632 - Treenering 42, 24852 Eggebek

20

EGGEBEK / LANGSTEDT

DER „SOZIALE TAG“ ALS SCHULPROJEKTTAG FÜR DIE GEMEINDE

Die Gemeinschaft sschule Eggebek hat in die-
sem Jahr am „Sozialen Tag“ die  Gemeinden 
Eggebek und Langstedt von Müll befreit. Au-
ßerdem wurde Geld gesammelt, von dem Blu-
menzwiebeln gekauft  und eingepfl anzt wur-
den. Im nächsten Jahr kann man das Ergebnis 
der Pfl anzaktion auf der Verkehrsinsel am 
Ortsausgang Richtung Tarp bewundern. Eine 
weitere Gruppe wird noch Hüpf- und Knobel-
spiele auf den Asphalt des Schulhofes malen, 
damit die Schüler der Eichenbachschule wei-
tere Spielmöglichkeiten in den Pausen haben.
In den beiden ersten Schulstunden des Pro-
jekttages ging es zunächst theoretisch um das 
Th ema „Müll“. Ein Ordner mit anschaulichem 
Lehrmaterial stand dem Kollegium zur Verfü-
gung, sodass je nach Klassenstufe die Wichtig-
keit der „Müllvermeidung“ thematisiert wur-
de und die Schüler auf den zweiten Teil des 
Projekttages eingestimmt wurden. Das war 

auch gut so, denn bis 9.00 Uhr hatte der Wet-
tergott Gewitter und Starkregen auf dem Plan 
und es schien, als meinte er es gar nicht gut mit 
dem großartig geplanten Vorhaben von Lehre-
rin Annelene Bachran und ihrem Team. Als es 
dann aber draußen losgehen sollte, strahlte die 
Sonne wieder und das Unwetter war wie weg-
geblasen.
20 Schülergruppen der Klassen 5-7 starteten, 
ausgestattet mit einem Ortsplan, einem Müll-
beutel und Handschuhen, um ihr Einsatzge-
biet vom Müll zu befreien. Begleitet wurden 
sie von den älteren Schülern, die als Gruppen-
leitung gut eingewiesen waren.
„So viel Müll haben wir gar nicht aufsammeln 
müssen“, erzählte ein Schüler, als er wieder an 
der Schule ankam. „Aber wie viele Zigaret-
tenkippen überall herumliegen....ob die Fil-
ter wohl umweltschädlich sind?“, hörte man 
jemand anderen fragen und schon ist da eine 

Forscherfrage, der im NaWi-Unterricht nach-
gegangen werden kann. Eine andere Gruppe 
brachte stolz große Fundstücke mit, die ab-
seits der Straße einfach abgestellt wurden und 
eigentlich in den Sperrmüll gehören.
Abgerundet wurde der Vormittag mit einer 
leckeren Grillwurst für jeden. Unser Bürger-
meister Stefan Andresen schwang die Grill-
zange und sorgte für den richtigen Bräunungs-
grad der Grillwürste, die die Firma Neuwerk 
gesponsert hatte.
Einen großen Dank geht auch an weitere 
Sponsoren, die mit ihren Spenden unseren et-
was anderen „Sozialen Tag“ unterstützt haben:
Salon Schmidt,  Care4as GmbH, Delta Nord, 
Hauke Hand GmbH &Co KG, Renault Ver-
tragswerkstatt Bent Petersen, Spedition Kay 
Schulz, KFZ Wamser, Fleischerei Hoppe, Rewe 
Markt Schmidt.
Viola Tams

Ortsverband
Eggebek

FAHRRADTOUR 2019 
Der SoVD Ortsverband Eggebek lädt zur 
Fahrradtour am 17.August 2018, gemeinsam 
mit dem Schützenverein Eggebek ein. Beginn 
ist um 15.00 Uhr im Schützenheim Eggebek 
mit Kaff ee und Kuchen, danach starten wir 
unsere Fahrradtour nach Hünning zu „Bauer 
Jensen“ zum Grillen „satt“. Wer nicht mit dem 

Rad fahren kann/möchte, darf gerne mit dem 
Auto dazukommen.
Anmeldung erforderlich bis zum 11.08.2019

Vorankündigung Ganztagsfahrt 2019
Am 15.9.2019 fahren wir mit dem Bus vom 
Th ingplatz um 7:30 Uhr nach HH, dort star-
ten wir mit einer Hafenrundfahrt und danach 
gehts ins Miniaturwunderland. Hier gibt es 
die Gelegenheit, Mittag zu essen und Kaff ee zu 
trinken. Um 16:30 Uhr werden wir dann wie-
der Richtung Heimat starten.
Der Preis für Mitglieder beträgt 30€ und für 
Gäste 45€ ohne Essen. Dieses muss diesmal, 

aus organisatorischen Gründen, jeder selbst 
zahlen.
Anmeldungen bis zum 08.09.2019 erforderlich

Achtung Wichtige Änderung!!
Unsere Herbstversammlung musste auf den 
11.10.2019 um 19:00 Uhr vorverlegt werden. 

Anmeldungen bei Hilde Jessen 04609-611, 
Heike Petersen 04609-9528555 oder 
Stefan Huwald 04638-8180
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ERSTE FLUGVERSUCHE
DER VIER JUNGSTÖRCHE

Eine volle Kinderstube be-
herbergt das Storchennest 
am Treeneplatz in Egge-
bek. Vier Jungstörche 
werden von den beiden 
Altstörchen dort aufge-
zogen, tatkräft ig unter-
stützt von Storchenvater 
August-Wilhelm Petersen 
aus Langstedt, der täglich bis 
zu zwei Kilo Fisch zufüttert. 
„Manchmal kommen sie auch 
noch mal runter auf die Tren-
newiese, wenn sie schon alles 
aufgefressen haben, und hoff en 
auf einen Nachschlag. Aber mehr gibt es nicht, 
denn sie sollen auch selbst intensiv auf Nah-
rungssuche gehen”, erzählt er lachend. Die vier 
Jungen haben schon die ersten Flugversuche 
erfolgreich überstanden, obwohl der starke, 
böige Wind der letzten Tage ihnen dabei doch 
zu schaff en machte. „Zum Futterplatz auf der 
Treenewiese

trauen sie sich jedoch noch 
nicht und werden daher 

von den beiden Altstör-
chen im nahen Nest ver-
sorgt“, erzählt der Stor-
chenvater. Etwas Sorge 
hatte er in den letzten 
Tagen um das Storchen-

weibchen, das sich bei ei-
nem Revierkampf mit einem 

auswärtigen Storch eine bluti-
ge Wunde am Kopf zugezogen 
hat, wie er beobachten konnte.
Vier Jungstörche gab es zuletzt 
1999 und 2002 im Eggebeker 

Nest. Leider verstarben seinerzeit zwei bzw. 
ein Jungtier. Storchenvater August-Wilhelm 
Petersen ist diesmal ganz optimistisch,  dass 
alle vier Jungstörche im August gen Süden ins 
Winterquartier aufb rechen können, denn sie 
haben sich bisher sehr kräft ig entwickelt und 
starten schon alle vier zur Nahrungssuche in 
der Treeneniederung. 

LANGE NACHT DER GÄRTEN

Bei der Aktion „Off ener Garten” fi ndet jedes 
Jahr am ersten Samstag im August die „Lange 
Nacht der Gärten” statt. In diesem Jahr beteili-
gen sich Renate und Th omas Hinrichsen, Ler-
chenweg 8, in Eggebek an dieser Veranstaltung. 
Am 3. August 2019 öff nen sie ihren Garten in 

der Zeit von 19 bis 23 Uhr für interessierte Be-
sucher. Der Eintritt ist frei. Der Garten ist in 
verschiedene Th emenbereiche aufgegliedert: 
Formgehölze, Funkien, ein Gartenteich mit 
Zierfi schen und ein Wellnessbereich mit Pool 
und Sauna. In dem beleuchteten Garten laden 
gemütliche Sitzecken bei Grillwurst und Ge-
tränke zum Verweilen ein. 

Ein Altstorch auf dem Stroh-
dachhaus, den Futterplatz auf 

der Treenewiese im Blick



22

DRK ORTSVEREIN EGGEBEK
Sitzgymnastik
01.08, 08.08, 15.08, 22.08. und 29.08. jeweils 15.00 bis 16.00 Uhr 
mit Frau Kraußhaar

Frauen Klönabend
Mo 02.09 um 19.30 Uhr in der Tagesstätte der Seniorenwohnan-
lage

Karten- und Brettspiele
MI 07.08., 21.08., und 28.08. 2019  jeweils um 15 Uhr in der Tages-
stätte der Seniorenwohnanlage

Tanzen
06.08., 13.08., 20.08., 27.08. jeweils um 16.00 bis 17.30 Uhr mit 
Frau Beeck

Halbtagesfahrt
Mi 18. Sept. nach Schleswig mit Führung und Abendessen (im Jä-
gerkrug). Abfahrt 17.15 Uhr, Rückkehr ca. 22.00 Uhr, Mitglieder 
zahlen 17 Euro, NMG 34 Euro. Anmeldung bis einschl. 04.09. an 
Tel. 5214 (AB) 

Deutsches 
Rotes
Kreuz

50 JAHR
Unsere Goldene Hochzeit

war ein schönes Fest

WIR SAGEN DANKE
an unsere Nachbarn und Freunde für die

schöne Girlande und den Polterabend.
Wir sagen Danke an Pastorin Schildt für die

schöne Predigt in der Kirche sowie
die Fahrt mit dem Feuerwehrwagen,
die Glückwünsche vom Wehrführer, 

vom SoVD, von den Verwandten. 
Wir sagen Danke dem Feuerwehrchor Sillerup

und Viktoria für Gitarre und Gesang.
Wir sagen Danke für die Glückwünsche, Blumen,

Geschenke von Nachbarn, Verwandten und Bekannten
sowie dem Bürgermeister und der Raiff eisenbank Kleinjörl.

Wir sagen Danke für das gute Essen und die gute Bewirtung in 
Th omsen’s Gasthof am 27.06.2019.

Es war ein unvergessliches Fest!
Rita und Carsten P. Th omsen

DIE GEMEINDE
EGGEBEK SUCHT
ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN 
ZEITPUNKT EINE/N

Sozialpädagogische/n Assistentin/en (m/w/d)
für die Kindertagesstätte „Beek-Spatzen“ in Eggebek befristet im 
Rahmen eines Beschäft igungsverbotes und voraussichtlich an-
schließender Elternzeit.. Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit 
beträgt 39,0 Stunden.

Voraussetzungen:
- abgeschlossene Berufsausbildung als SPA (m/w/d)
- Teamfähigkeit, Kreativität, Belastbarkeit
- Kenntnisse der Bildungsleitlinien
- Freude an der Arbeit und am respektvollen Miteinander

Wir bieten Ihnen einen vielfältigen uns verantwortungsvollen Auf-
gabenbereich sowie ein tarifgerechtes Entgelt S 3 TVöD zuzüglich 

der für den öff entlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Eine Hospitation ist wünschenswert.
Für fachliche Fragen stehen Ihnen die Leiterinnen der Einrich-
tung, Frau Sandra Struve oder Frau Heidi Lauing, unter der Tele-
fonnummer 04609/358 gerne zur Verfügung.

Schrift liche Bewerbungen sind zusammen mit aussagefähigen 
Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, lückenloser Beschäft igungs-
nachweis) bis zum 07.08.2019 erbeten an die

Gemeinde Eggebek
Der Bürgermeister
Stefan Andresen
Hauptstraße 2
24852 Eggebek

Bitte geben Sie in den Bewerbungsunterlagen Ihre E-Mail-Adresse 
für den weiteren Schrift verkehr an.

MUSIKALISCHER BESUCH
IM GASTHAUS LANGSTEDT

Unter dem Motto zwei Musiker (d)ein Erlebnis fand am 07.07.2019 ein Musikalischer 
Abend im Gasthaus Langstedt statt. Zu Gast war das Eventduo Julia & Felix aus Freiburg 
im Breisgau. Während die Gäste das leckere Essen genossen, begleitete das professionel-
le Duo, bestehend aus Gesang, Piano und Drums mit einer Mischung aus POP, Funk, 
Oldies und Rock, und sorgte so für ein gehobenes Musikvergnügen. Bei dem Schlager 
„Ein Bett im Kornfeld“ oder dem Rockklassiker „We will rock you“ hatten es Julia & Felix 
dann geschafft  , die Gäste mitzuziehen, und so wurden nicht nur diese Lieder gemeinsam 
gesungen, sondern auch noch so manches andere Lied. Der krönende Abschluss an die-
sem Abend war das Lied „We´re the World“, bei dem das Duo lautstark von den Gästen 
begleitet wurde. 
Das Gasthaus Langstedt hat an diesem Abend gezeigt, dass es neben den bisher statt-
gefundenen Lesungen auch Musikalisch überzeugen kann.
Nach diesem insgesamt gelungenen Abend machte sich das Duo am nächsten Tag auf 
den Weg nach Amrum, um auf den „Amrumer Leuchtturm-Tage“ zu spielen.



SUMM, SUMM, SUMM,
BIENCHEN SUMM HERUM

Einen spannenden Vormittag 
verlebten die Kindergarten-
kinder des Langstedter 
Kindergartens mit ihrer 
Leiterin Nicole Otto bei 
Familie Hinrichsen in 
Eggebek, die in ihrem 
Garten eine kleine 
Imkerei betreiben. Auf 
einer liebevoll zurecht-
gemachten Sitzecke im 
Garten gab es erst einmal 
ein kräft iges Frühstück für 
die Kleinen, bevor Th omas 
Hinrichen mit ihnen zu seiner 
präparierte Klotzbeute ging. 
Eine Klotzbeute ist ein ausge-
höhlter Baumstamm, in dem sich in der Natur 
ein Bienenvolk eingenistet hat. Nach vorsichti-
gem Entfernen der präparierten Rückseite hat-
ten die Kinder einen Blick in den mit Waben 
und summenden Bienen gefüllten Innenraum 
des Baumstammes. Gespannt, manche ein 
bisschen ängstlich, lauschten die Kinder den 
Erzählungen von Th omas Hinrichsen über 
das Leben der Bienen. In einer Wabe konnte 
er ihnen sogar die Königin zeigen, die deutlich 
größer als die Arbeitsbienen ist und ein farbig 
glänzendes Plättchen auf dem Rücken trägt. 

„Die hat sogar eine Krone auf wie eine richtige 
Königin,” stellte Elisa treff end fest. Die Köni-
gin produziert täglich 2000 Eier, aus denen 
Maden schlüpfen, die später zu Arbeitsbienen 
werden. So entsteht ein Bienenvolk mit bis 
zu 50.000 Bienen. Die jungen Arbeitsbienen 
müssen zuerst die Königin füttern, den Bie-
nenstock sauber halten und bewachen. Erst 
wenn sie etwas älter werden, fl iegen sie aus 
und sammeln Nektar von den Blüten, den sie 
nach Hause zum Bienenstock fl iegen, wo ihn 

die jungen Arbeitsbienen in die Wa-
ben füllen und er dann zu Honig 

wird. Beim Bienenvolk arbei-
ten nur die Weibchen, was 

zumindest die Mädchen  
ungerecht empfanden. 
“ Und die männlichen 
Bienen heißen Droh-
nen”, konnte Liam er-
zählen, denn er hatte 
eifrig zugehört. 

Nach einer Spiel- und 
Tobepause zur Entspan-

nung durft en die Kinder 
aus einigen gefüllten Waben 

selbst Honig schleudern und 
drehten alle ganz kräft ig an der 
Kurbel. Anschließend wurde 

mit dem Finger in den Topf gelangt und pro-
biert. „Oh, ist der lecker süß”, waren sie von 
ihrer selbst erzeugten Kostprobe begeistert. 
Als kleines Geschenk erhielten alle Kinder von 
Renate Hinrichsen ein kleines Gläschen Ho-
nig als Erinnerung an einen aufregenden Tag.
Zum Abschluss bildeten sie mit ihren Erziehe-
rinnen einen großen Spielkreis, schmetterten 
ein vielstimmiges „Dankeschön” und verab-
schiedeten sich mit dem Kinderlied „Summ, 
summ, summ, Bienchen summ herum” und 
machten sich fröhlich winkend auf den Rück-

weg zu den bei ihrem Kindergarten wartenden 
Eltern, denen sie eine Menge über das Leben 
der Bienen erzählen konnten.
Und alle sind ohne einen Stich, außer einem 
Jungen mit einer Beule vom Toben, von die-
sem Besuch bei den Bienen von Familie Hin-
richsen nach Hause gekommen. 

Der Honig wird geschleudert (Th omas
Hinrichsen links im weißen Schutzanzug)

Einige Kinder mit Th omas Hinrichsen 
an der Klotzbeute

Renate Hinrichsen verteilt die 
Honiggläschen an die Kinder

DRK-Ortsvereins
Bollingstedt-Langstedt e.V

LEBENSRETTER IN DOSEN

Das kann jedem von uns passieren:
ein Unfall oder ein Schwächeanfall in den ei-
genen vier Wänden. Der Patient ist nicht mehr 
in der Lage, sich zu äußern. Das Umfeld ist in 
heller Aufregung. Der Rettungsdienst wird 
alarmiert und ist sehr schnell vor Ort. Jetzt 
zählt jede Sekunde!
 Aber der Rettungssanitäter braucht, um ziel-
gerichtet arbeiten zu können, Informationen. 
Alter? Blutgruppe? Gesundheitszustand? 
Herzschrittmacher? Prothesen? Vorerkran-
kungen? Unverträglichkeiten? Allergien? 
Medikamenteneinnahmen? Kennen Sie diese 

Daten von Ihren Nachbarn? Sicher nicht! Und 
auch viele Partner sind in der Aufregung der 
akuten Notsituation überfordert. So gehen 
möglicherweise lebenswichtige Minuten ver-
loren.
Hier kann die Notfalldose Entscheidendes zur 
Lebensrettung beitragen – und hat dies mitt-
lerweile in vielen Fällen auch schon getan!
Die Notfalldose enthält ein Info-Blatt, in das 
jeder seine persönlichen Antworten auf die ge-
stellten Fragen eintragen kann. Mit ausgefüll-

tem Notfall-Infoblatt kommt die Notfalldose 
dann IMMER in die Tür des Kühlschranks. 
Mitgelieferte Aufk leber weisen die Rettungs-
kräft e an Eingangstür und Kühlschranktür 
auf das Vorhandensein dieses „Ersthelfers für 
Ersthelfer“ hin.

Die Rettung, die aus der Kälte kam!

Die Vorstandsmitglieder des DRK-Ortsver-
eins Bollingstedt-Langstedt e.V. fanden dieses 
möglicherweise lebensrettende Konzept so 
gut, dass sie beschlossen, ein größeres Kontin-
gent der Notfalldosen zu kaufen und als Weih-
nachtgeschenk 2018 älteren Mitgliedern des 
Ortsvereins zu überreichen. 
Der Leitgedanke dabei war: Jeder kleine Schritt 
zur Absicherung eines selbstbestimmten All-
tags kann im Ernstfall der entscheidende sein!
Um den Bekanntheitsgrad der Dosen zu stei-
gern und ganz im Sinne des Mottos „Aus Liebe 
zum Menschen“ überreichten jetzt die Vorsit-
zenden des Ortsvereins, Birte Buss, Bolling-
stedt, und Sonja Nissen, Langstedt, den beiden 
Bürgermeistern jeweils weitere 60 Notfalldo-
sen zur Weitergabe an Bürger der Gemeinden.
khr

Bild: Sonja Nissen, 2. Vorsitzende und Jacob 
Bundtzen, Bgm. Langstedt (Foto: Riemke)

Deutsches 
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Kreuz
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VEREINS- FIRMEN UND
STRASSENSCHIESSEN 2019

Am 27. April 2019 veranstaltete der Schützen-
verein Eggebek sein traditionelles Vereins- 
Firmen und Straßenschießen.
24 Mannschaft en mit insgesamt 90 Schützin-
nen und Schützen nahmen in diesem Jahr 
daran teil. Es wurde den ganzen Nachmittag 
ausgeschossen, wer denn das bessere Team in 
der Gemeinde hat.
Bei Kaff ee und Kuchen kam man auch wieder 
ins Gespräch, und so verbrachten doch einige 
Bürger den Nachmittag im Schützenheim.
Um 17:00 Uhr stand dann das Ergebnis fest.
Erster wurde die Mannschaft  vom SOVD I 
mit den Schützen Heike Petersen, Christian 
Lorenzen, Michael Gall und Jürgen Rösler 
die eine Gesamtringzahl von 288,0 Ringen er-
reichten.
Zweiter wurde das Team von 0815 mit den 
Schützen Jasmin Schleuter, Stefan Schleuter, 
Rene Th omsen und Arne Th omsen mit einer 

Gesamtringzahl von 287,2 Ringen.
Dritter wurde das Team Kosta I mit den Schüt-
zen Kosta, Kerstin, Lukas und Agni mit einer 
Gesamtringzahl von 286,9 Ringen.
Bester nichtaktive Schütze bei den Damen mit 
97,2 Ringen Susanne Darge und bei den Her-
ren nicht aktiver Schütze mit 99,4 Ringen Udo 
Petersen.

Allen Gewinnern einen Herzlichen Glück-
wünsch und auf eine erfolgreiche Titelvertei-
digung 2020.
Einen Großen Dank an alle Helfer und Spen-
der, ohne die so ein Event nicht möglich ist.

Der Vorstand

RINGREITER-UND
SCHÜTZENFEST IN EGGEBEK

Als gemeinsame Veranstaltung des Reiterver-
eins Eggebek, des Schützenvereins Eggebek 
und der Gemeinde Eggebek fi ndet jedes Jahr 
das traditionelle Ringreiter-und Schützenfest 
statt.
Als Festplatz für das Ringreiten diente der 
Platz unter den Kastanien vor Th omsens Gast-
hof. Die Hauptstraße, die Wester- und die 
Osterreihe waren wieder durch die Gemeinde 
festlich geschmückt worden.

Als aktive Teilnehmer begrüßte ich am Him-
melfahrtsmorgen um 09.00 Uhr bei Gasthof 
Th omsen fünf Ringreiterinnen, zwei Ring-
reiter und die Mitglieder des Schützenvereins 
Eggebek.
Begleitet wurden wir in diesem Jahr wieder-
holt vom Spielmannszug aus Jübek, für die 
Pferde eine etwas ungewöhnliche Begleitung. 
Aber nachdem sich die Pferde an die Klänge 
gewöhnt hatten, konnten wir zu einem Um-
zug durch die Gemeinde starten. So wurde 
unsere Ringreiterkönigin 2018 Gunda Hand, 
der Schützenkönig 
Marcus Jörren und 

die Schützenkönigin Carolin Pilz von zu Hau-
se abgeholt und mit reichlich Beteiligung der 
Eggebeker Einwohner zum Festplatz begleitet.
Im Schützenheim begrüßte der erste Vorsit-
zende Jürgen Rösler die anwesenden Schützen 
und wünschten allen „Gut Schuss“. 
Auf dem Festplatz am Gasthof Th omsen fand 
das Ringreiten und zum wiederholten Male 
auch ein Fahrradringstechen statt.
Um 13:30 Uhr standen die Ergebnisse fest und 
so konnten gegen 14:00 Uhr die neuen Könige 
für 2019 geehrt werden. 

ADLER SCHIESSEN 
2019

Am 24.August 2019 veran-
staltet der Schützenverein 
Eggebek sein traditionelles 
Adlerschießen, um das neue Königshaus zu 
ermitteln.
Dazu starten wir um 13:00 Uhr am Schützen-
heim Eggebek, um die aktuelle Königin Katja 
Rösler, den aktuellen König Dirk Manke und 
den Jugendkönig Patrick Ewel standesgemäß 

abzuholen.
Danach geht es zum Schützenheim, wo die 
Schützen sich noch einmal bei Kaff ee und Ku-
chen stärken, bevor es um ca. 15:30 Uhr mit 
dem Ausschießen des neuen Königshauses 
beginnt.
Geschossen wird in drei Gruppen auf jeweils 
einen Holzadler für  Damen, Herren und Ju-
gend.

Dabei wird ermittelt, wer welchen Titel für das 
kommende Jahr trägt.
Im Anschluss an das Schießen wird die Pro-

klamation folgen. Gäste zum Zuschauen beim 
Schießen sind herzlich willkommen.  Ge-
schossen wird nur von Mitgliedern des Schüt-
zenverein Eggebek.
Ab ca. 18:00Uhr wird dann ein Grillen satt für 
jedermann angeboten. Kostenbeitrag 7,50€ 
pro Person.

Anmeldung bitte bis zum 15.08.2019  für das 
Grillen unter der Telefonummer
04609 – 95 49 632 bei Katja Rösler

Der Vorstand

SPORT
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KLEINES DORF – 
GROSSER REITSPORT

Am ersten Juli-Wochenende war 
es wieder soweit. Der Reiterverein 
Eggebek hatte Reiter und Reitin-
teressierte auf den Reitplatz nach 
Eggebek geladen. Ca. 800 Nen-
nungen für die 31 ausgeschrie-
benen Prüfungen für Groß und 
Klein gingen ein. Publikumsma-
gnet war wie immer die Spring-
prüfung Klasse M mit Stechen am 
Sonntagnachmittag. Diese Prü-
fung konnte Katrin Marie Dreesen 
vom Koseler RV e.V auf Linus für 
sich entscheiden. Siehe Foto
Besonders erwähnen möchten wir 
an dieser Stelle die neu von Böck-
mann und Krämer-Pferdesport 
ins Leben gerufenen Gelände-
prüfungen. In Gedenken an Herbert Blöcker, 
deutscher Vielseitigkeitsreiter mit Olypiaerfol-
gen, soll mit diesen Prüfungen Reiterinnern 
und Reitern das Absolvieren geländeähnlicher 
Hindernisse nähergebracht werden und das 

Interesse an die Vielseitigkeit geweckt werden. 
Bereits im letzten Jahr konnten wir von die-
sem Angebot Gebrauch machen und Reitern 
die Möglichkeit geben, in einer Springprüfung 

mit entsprechenden Hindernissen ein wenig 
in die Geländereiterei hinein zu schnuppern. 
In diesem Jahr konnten wir sogar eine zweite 
Prüfung im A-Bereich anbieten. Hier konnte 
Sandie Carstensen vom RuFV Südtondern e.V. 

Leck Platz 1 und 2 belegen.
Des weiteren erfuhr die erstmalige Ausschrei-
bung einer A**-Dressur für die Reiterinnern 
und Reiter über 30 Jahre positive Resonanz. 

Nicht nur die jungen Reiter, nein auch 
die ältere Generation möchte noch am 
Turniergeschehen teilhaben und sich 
nicht unbedingt mit den jungen Wil-
den messen wollen.  
Nochmals ein großes Dankeschön an 
alle ehrenamtlichen fleißigen Helfer, 
die motivierten Reiter, die geduldigen 
Richter und die treuen Zuschauer. 
Ohne diese Mühe, den Eifer und die 
Lust am Pferdesport ist an ein Zustan-
dekommen dieser ländlichen Turniere 
nicht mehr zu denken.
Behaltet eure Freude an der Reiterei, 
erfreut euch auch an kleinen Erfolgen 
und bleibt den Pferden gegenüber fair. 
Und ganz wichtig: bleibt alle schön ge-
sund. Wir freuen uns darauf, euch alle 

im nächsten Jahr wieder bei uns in Eggebek zu 
begrüßen.

Sandra Beck - Vorstand

FÖRDERVEREIN DES
TURN- UND
SPIELVEREIN
„EINTRACHT“

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Die 6. Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins des TSV „Eintracht“ Egge-
bek e.V.

findet am
Freitag, den 16. August um 19.00 Uhr
im Sportlerheim des TSV in der 
Norderstrasse in Eggebek statt.
Alle Mitglieder werden hierzu herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
 • Eröffnung und Begrüßung
 • Fragen aus der Versammlung
 • Bericht des Vorsitzenden
 • Aussprache

 • Bericht des Kassenführers
 • Entlastung des Vorstands

• Wahlen
− 1. Vorsitzender, Carsten Clausen (Wieder-
wahl möglich)
− Kassenführer, Joachim Doenges (Wieder-
wahl möglich)
• Behandlung von Anträgen
− Fragen, Anregungen und/oder Anträge bitte 
ich unter
BCClausen@t-online.de einzureichen
• Verschiedenes

Im Namen des Vorstandes
Carsten Clausen

„Villa Carolath” GmbH
Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

SENIORENWOHNPARK

Um 17 Uhr fand auf dem Festplatz am Gasthof 
Thomsen die Preisverteilung statt.
Hier die Ergebnisse.
Ringreiterkönigin 2019 wurde Sönke Tams 
mit 29 Ringen. Auf Platz 2 kam Martina Mat-
zen (26 Ringe) und auf Platz 3 Catharina Bro-
mann (23 Ringe).
Der Familienpokal ging 2019 an Familie Mat-

zen/Alfing mit den Reitern Martina Matzen  
und Franziska Alfing (45 Ringe) und der Se-
niorenpokal ging 2019 an Sönke Tams. Er er-
reichte 1363 Punkte.
Schützenkönigin 2019 wurde Andrea Ströhle 
und Schützenkönig Jürgen Rösler.
Würfelkönigin wurde 2019 Renate Andresen
Beim Fahrradringstechen siegte Helmut Tams 

bei den Erwachsenen und
Pascal Tams bei den Kindern
Nach der Veranstaltung wurden die Könige 
noch einmal am Schützenheim geehrt und die 
Schützenkönige wurden mit dem Festwagen 
nach Hause gebracht.
Susanne Jeschke,
1. Vorsitzende Reiterverein Eggebek

REDAKTIONSSCHLUSS 
FÜR DIE

 SEPTEMBER-AUSGABE
 IST AM

12. AUGUST

W IR



26

WANDERUP

GROSSE FREUDE  BEI DER ERÖFFNUNG DES BILDUNGSCAMPUS

Es war viel  los an diesem Wochenende in 
Wanderup. Vom 14. bis zum 16. Juni feierten 
die Wanderuper im Rahmen von „Wanderup 
trifft   sich“ ihren neuen Bildungscampus!
Freitagvormittag fanden in der Grundschule 
die Spiele zum alljährlichen Kinderfest statt 
und der Nachmittag stand dann ganz im Zei-
chen des Kinder mit Grundschülern, Eltern 
und Großeltern und vielen Wanderuperinnen 
und Wanderuper, die das erste Kinderfest auf 
dem neuen Gelände des Campus feierten. 
Um 19.00 Uhr übernahm dann die Gemein-
de das Gebäude, um dort mit Handwerkern, 
Architekten und Mitarbeiter sowie Gemeinde-
vertretern ein Dichtfest zu feiern. Bürgermeis-
terin Ulrike Carstens hob in ihrem Grußwort 
die Bedeutung des Campus für die Gemeinde 
hervor. Sie berichtete von der  langen Planuns-
phase, schließlich hatte man 2008 den Jugend-
lichen versprochen, ein neues Jugendheim zu 
schaff en, nachdem diese ihre alte Bleibe an 
die Betreuung abgegeben hatten. Das Proviso-
rium in den alten Räumen am Museum sollte 
nun zu Beginn der Planungen 2014 ein Ende 
fi nden. Aber es kam anders als gedacht: Der 
neue Standort am Bolzplatz fand keine Ge-
nehmigung bei den Behörden, weil er im Aus-
senbereich lag und das geplante Gebäude nicht 
nachhaltig nutzbar war.
So kam der Gedanke, auf dem Schulhofge-
lände an die sogenannten Fertigklassen an-
zubauen. Nach einer Begutachtung durch den 
Planer kam die Entscheidung, dass ein Anbau 
dort nicht sinnvoll sei. Die Gemeindevertre-

tung entschied daraufh in, 
die Fertigklassen ebenfalls 
zu ersetzen und der Schu-
le zwei neue Fachräume zu 
bauen, die gemeinsam mit 
dem Jugendzentrum nach 
dem Abriss des alten Gebäu-
des erstellt werden sollten. 
In dieser Planungsphase 
kam die Nachricht, dass 
der Kindergarten ebenfalls 
dringend Platz benötige und 
am Standort Süderweg die 
steigende Kinderzahl nicht 
mehr zu betreuen sei. Damit 
kam es innerhalb eines Jah-
res zu einer dritten Auswei-
tung des geplanten Gebäu-
des. Neben Jugendzentrum 
und Schule sollte nun  auch 
der Kindergarten erweitert 
und eine weitere Kinderta-
gesstätte errichtet werden. 
Im Herbst 2017 begannen 
die Bauarbeiten mit dem 
Abriss der alten Fertigklas-
sen und der Herrichtung des 
Geländes. Man war noch gu-
ten Mutes, zum Schuljahr 2018/19 im August 
in das Gebäude einziehen zu können. Aber der 
Winter machte einen Strich durch diese Pla-
nungen und der Bau stand still! Im April 2018 
konnte es dann endlich mit den Bauarbeiten 
weitergehen und der Baurückstand  konnte 

zwar nicht wieder eingeholt 
werden, aber danach wurden 
alle Gewerke termingerecht 
abgeliefert. Zu Beginn des 
Jahres 2019 wurde der Cam-
pus von der Schule und dem 
DRK-Kindergarten bezogen 
und auch die Jugendlichen 
übernahmen ihre Räumlich-
keiten. 
Nebenbei, betonte die Bür-
germeisterin, hatte die Ge-
meinde für die Übergangs-
zeit Räumlichkeiten für eine 
Kindergartengruppe ange-
mietet, um allen Kindern 
einen Kindergartenplatz an-
bieten zu können. Als das 
dann auch nicht ausreichte, 
wurde eine Immobilie ge-
kauft , um allen Kindern eine 
Betreuung anbieten zu kön-
nen. Auch musste Personal 
für die Mensa, die ebenfalls 
im Bildungscampus errich-
tet wurde sowie Verstärkung 
für den Hausmeister ein-
gestellt werden. Und auch 
Reinigungspersonal wurde 

gesucht und gefunden. „Alles in allem war es 
eine aufregende Zeit, die wir alle gemeinsam 
gemeistert haben, und dafür soll der heutige 
Abend dienen“, so die Bürgermeisterin. Wir 
danken auch den Handwerkern, die hier so 
gute Arbeit geleistet haben. Einen ganz be-
sonderer Dank gilt dem Bauausschussvorsit-
zenden Rolf Dieter Lippert, der streckenweise 
täglich auf der Baustelle anwesend war. Für 
die Gemeindevertretung bedankte sich dann 
Holger Braaf für die geleistete Arbeit bei der 
Bürgermeisterin mit einem Blumenstrauß. Ein 
besonders Geschenk hatte Marlen Karstens, 
Filialleiterin der VR Bank Nord  mitgebracht: 
Einen Scheck über 1000,- €, der für den Cam-
pus verwendet werden soll. Als Überraschung 
für die Kleinen hatte Marlen Karstens noch 
drei Bobbycars in Form von VW Beatles mit-
gebracht, die bei der Eröff nung am nächsten 
Tag sehr begehrt waren.

Der nächste Tag begann mit einem Festakt. 
Die offi  zielle Schlüsselübergabe des Archi-
tekten Heino Brodersen an die Gemeinde be-
gann mit einer Auff ührung der dritten Grund-
schulklasse unter Leitung von Frau Gerlach. 
Danach führte der Festausschussvorsitzende  
Hans-Wilhelm Th omsen durch das zweistün-
dige Programm. Nach der Begrüßung durch 
die Bürgermeisterin hatten die Gäste das Wort. 
Alle Redner beglückwünschten die Gemeinde 
zu ihrer Entscheidung, dieses Gebäude zu er-
richten, und lobten die besondere Bauausfüh-
rung.  Für den Träger der Kindertagesstätte, 
dem Deutschen Roten Kreuz, sprach der Ge-

Bürgermeisterin Ulrike Carstens 
bei der Begrüßung der Gäste                                                                                                                      

Foto: privat

Kita-Leitung, Schulleitung 
und Jugendpfl egerin bedan-

ken sich bei der Gemeinde                                                                                     
Foto: privat
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TSV WANDERUP

Sommerpause

Für die laufenden Ferien, noch bis zum 9. August, 
wünschen wir allen Sportlern und Nicht-Sportlern 

eine tolle und erholsame Sommerferienzeit mit vielen guten Erleb-
nissen. Während dieser Zeit ruht auch unser wöchentliches Sportpro-
gramm. Nach der Sommerpause geht es wieder mit viel Schwung und 
Spaß weiter. Wir freuen uns schon auf euch.

 Zur Erinnerung – der TSV Wanderup bietet für Jung und Alt viele 
verschiedene Sportarten an: Fit über 60 / Ballgewöhnung / Rücken-
fitness / Functional Workout / Freizeit Ballsport / Faszientraining / 
Funktionsgymnastik / Pilates / Step / Body & Mind / Karate für Kinder 
/ Walking Football / BBP / Volleyball / Turnen (klein bis groß) / Leicht-
athletik / Zumba / bodyArt / Fußball Minis / HSG Tarp-Wanderup
Schaut doch einfach ´mal bei den Übungsgruppen vorbei.

 Am 17. August feiert der TSV Wanderup sein 100 jähriges Be-
stehen. Am Nachmittag laden wir zum Spiel ohne Grenzen 
und am Abend zum Fest.

Programm am 17.8.2019 in Wanderup:
14:00 Uhr           Begrüßung auf dem Sportplatz
14:30 Uhr           Beginn der Olympiade
17:00 Uhr           Ende der Olympiade
17:30 Uhr           Siegerehrung
19:30 Uhr           Begrüßung im Westerkrug zum Fest

Anmeldungen zur Olympiade oder zum Fest (für TSV Mitglieder) bit-
te bis zum 7. August beim TSV-Vorstand. Bei der Olympiade sind Zu-
schauer herzlich willkommen, für passende und leckere Verpflegung ist 
gesorgt.
Auf unserer Homepage (tsv-wanderup.de) gibt es alle nötigen Details. 

TSV Wanderup – Vorstand

Deutsches 
Rotes
Kreuz

DRK ORTSVEREIN
WANDERUP

Gymnastikgruppe: Dienstag:
13. u. 27. August 2019
von 18:00 - 18:45 Uhr

Wanderuper Tanzgruppe:
Dienstag: 06.  u. 20. August 2019
18:30 – 20:00 Uhr

Kartenclub:
Findet im Monat August nicht statt.

Tanzkreis:  Donnerstag: 
08., 15., 22. u. 29. August 2019
14:30 – 15:30 Uhr

Kleiderkammer:
1. und 3. Donnerstag:
01. und 15. August 2019 von
16:00 – 18.00 Uhr im Dörpshuus

Singkreis: nach Absprache

Das Essen für Jedermann findet 
am 25. August 2019 ab 11.30 Uhr
statt.  Anmeldungen bis zum 18. August 
bei Birgit Feddersen, Tel. 04606-629

Wichtig:
Der nächste Blutspendetermin
findet am 14. August 2019 von 16:00 -18:00 
Uhr im Bildungscampus statt. DRK-Blutspen-
dedienst Nord-Ost bittet auch in den Som-
mermonaten um Blutspenden. Nur der kon-
tinuierliche Einsatz von Spendern kann die 
Patientenversorgung gewährleisten.

Kirsten Johannsen
(Schriftführerin)

Liebe Landfrauen, 
Unsere Reise 
vom 16.08. bis zum 18.08.2019 
nach Ostfriesland und in das 

Emsland rückt näher.
Wir werden auf Entdeckungsreise gehen: 
Berentzen-Welt und
bei einer Besichtigung der Meyer-Werft in 
Papenburg die Welten hochmoderner Kreuz-
fahrtschiffe kennen lernen.
Leider ist eine Anmeldung nicht mehr mög-
lich. Aber seid nicht traurig, die nächste Reise 
steht vor der Tür.
Vom 13.5.-19.5.2020 Busreise 7 Tage Schott-
land und Wales
Highlands, Burgen und pure Natur, mit Abste-

chern nach Glasgow und Edinburgh.
Reisepreis pro Person DZ € 1.025. 
Weitere Info und Anmeldung bei Susanne von 
Petersson Tel 04606-336.
Wir sind auch online zu finden:
www.landfrauenverein-wanderup.de 
und auf Facebook unter 
LandFrauenVerein Wanderup e. V.
Im Namen des Vorstandes wünsche ich Ihnen 
eine schöne Sommerzeit. Herzliche Grüße.

Heidi Hansen, Schriftführerin   

schäftsführer Kai Schmidt und bedankte sich 
für eine 55jährige Partnerschaft im Betrei-
ben von Kindertagesstätten mit der Gemein-
de Wanderup. Amtsvorsteherin Ute Richter 
überbrachte die Grüße der amtsangehörigen 
Gemeinden. Für die künftigen Nutzer des Ge-
bäudes sprachen Jugendpflegerin Garneth Ol-
denbürger, Schulleiterin Michaela Thyen und 
Kitaleiterin Laura Truelsen gemeinsam und 
brachten damit zum Ausdruck, was sich alle 
wünschten: dass es ein Miteinander im Cam-
pus gibt. Die Schulelternbeiratsvorsitzende 
Nicole Sauer ging in ihrem Grußwort darauf 
ein, dass immer genügend Kinder diese Schule 
besuchen mögen.

Zwischendurch wurde der Festakt durch ein 
Gitarrenspiel zweier Grundschülerinnen 
unter der Leitung von Gudrun Foltin aufgelo-

ckert. Nach einem Rundgang führten Kinder-
gartenkinder Teile ihres Musical auf.
Der Nachmittag war dann für alle geplant, und 
es kamen auch ganz viele! 
Zu Beginn führten Kinder beider Kindergär-
ten ihr Theaterstück „Felicitas Kunterbunt“ 
auf. Die Mensa war bis auf den letzten Platz 
besetzt  und die Erwartungen wurden voll er-
füllt. Danach konnten die neuen Räumlichkei-
ten besichtigt werden und allerlei Aktivitäten 
luden zum Mitmachen ein. So konnte im Ju-
gendzentrum gefilzt werden, in den Räumen 
des  Kindergartens gab es neben Spielen auch 
Kinderschminken und die Schule hatte in der 
Turnhalle eine Hüpfburg aufgebaut. 
Im Laufe des Nachmittags füllte sich die Men-
sa ein zweites Mal, als Schulkinder unter der 
Leitung von Gudrun Foltin das Musical  „Der 
ängstliche Spatz“ aufführten. 

Der OKR und viele der angehörenden Vereine 
hatten ein „Wanderup trifft sich“ auf die Bei-
ne gestellt. In  der Dämpferhalle gab es Kaffee 
und Kuchen von den Landfrauen, das Muse-
um war geöffnet, es fand eine Lesung in den 
neuen Räumlichkeiten statt und der Reitver-
ein bot ein Fahrradringstechen an. Die däni-
schen Vereine und die Feuerwehr boten etwas 
für das leibliche Wohl. Die Bommibar öffnete 
in der Dämpferhalle und brachte mit ein paar 
geselligen Stunden den Tag zum Abklingen.
Der Sonntagmorgen begann mit einem platt-
deutschen Gottesdienst in der Dämpferhalle 
sowie einer Ausstellung der Oldtimerfreunde. 
Die Feuerwehr und der  dänischen Vereine 
sorgten wiederum für das leibliche Wohl und 
wer wollte, konnte an einer Schnitzeljagd der 
Feuerwehr teilnehmen.
Hans-Wilhelm Thomsen
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PETRA NICOLAISEN IST
LESEPATE DER
GRUNDSCHULE WANDERUP

In einer kleinen, ruhigen Ecke vor dem Leh-
rerzimmer in der Grundschule in Wanderup 
steht ein blauer Würfel mit einem sh:z-Logo. 
Darauf liegen jeden Morgen zwei aktuelle 
Ausgaben des Flensburger Tageblattes. Mög-
lich gemacht hatte es die CDU-Bundestags-
abgeordnete Petra Nicolaisen, selbst Wande-
ruperin, die vom Schleswig-Holsteinischen 
Zeitungsverlag gebeten wurde, eine Lesepa-
tenschaft  zu übernehmen. „Das habe ich gern 
getan“, so Nicolaisen, „und was liegt näher, 
als die Grundschule mit einzubeziehen?“ Sie 
nahm Kontakt mit der Schulleiterin Michaela 
Th yen auf, die sehr dankbar für diese Initiative 
ist.
Bei ihrem Besuch in der Schule traf sie Ma-
gnus, der natürlich weniger die politischen 
Seiten der Zeitung anschaute, als vielmehr die 
ökologischen und naturwissenschaft lichen 
Beiträge. So ärgern ihn die Menschen, die Zi-
garettenkippen am Strand liegen lassen. Den 
Viertklässler interessieren auch sehr die Bilder 
und Berichte über Schweinswale in der Flens-
burger Förde. Jede Schülerin und Schüler hat 
nun ein Jahr Gelegenheit, sich in die kusche-

lige Ecke zu 
setzen um sich für ein paar Minuten in eine 
Zeitung zu vertiefen.
Die Bundestagsabgeordnete war sehr erfreut 
über das wachsende Interesse an der Zei-
tung und ist sich sicher, dass sie digital oder 
in Papierform immer als Informationsquelle 
dienen wird. Je früher die Kinder und Jugend-
lichen sich damit beschäft igen, desto selbstver-

ständlicher wird der Gebrauch. „Als Lesepatin 
erhoff e ich mir, dass möglichst viele Schü-
lerinnen und Schüler die klassische Zeitung 
für sich entdecken. Ob Ferienfreizeit, Bade-
wasserqualität oder Ausbau der Schule - kaum 
ein anderes Medium berichtet heute noch so 
ausführlich über regionale Th emen aus unse-
rem unmittelbaren Umfeld“, resümierte Petra 
Nicolaisen. 

GEMEINDEVERTRETER-
SITZUNG IN WANDERUP
Photovoltaikanlage auf dem
Turnhallendach

Die Turnhalle ist durch ihre vielseitigen Nut-
zungsmöglichkeiten eine wichtige Einrichtung 
für die Gemeinde Wanderup. Neben dem 
Schulsport fi nden auch zahlreiche Veranstal-
tungen von Vereinen und anderen Organisa-
tionen in der Halle statt. Aufgrund der großen 
Auslastung und des damit verbundenen ho-
hen Energieverbrauchs hat sich die Gemeinde 
dazu entschieden, auf dem Dach eine Photo-
voltaikanlage mit Stromspeicher zu installie-
ren. Die PV-Anlage könnte zum Ende dieses 
Jahres noch in Betrieb gehen. Gemeindever-
treter Holger Braaf ist Fachmann auf diesem 
Gebiet. Er stellte den Gemeindevertretern die 
Möglichkeiten auf der letzten Gemeindever-
tretersitzung vor. Die gesamte Anlage wird mit 
knapp 50 kW ebenfalls den neuen Bildungs-
campus mit Strom versorgen. „Die Investition 
in Höhe von ca. € 77.000 wird sich nach ca. 
10 Jahren für den Bildungscampus und nach 
ca. 14 Jahren für die Sporthalle amortisiert 
haben“, rechnete Braaf vor. Die Planung sieht 
vor, zwei unabhängige Anlagen zu bauen. Da-
mit macht die Gemeinde Wanderup neben der 
Umstellung der Straßenbeleuchtung und der 
öff entlichen Gebäude auf die LED-Technik 
wieder einen Schritt, um den kommunalen 
Klimaschutz vor Ort erfolgreich voranzubrin-
gen.
In ihrem Verwaltungsbericht informierte die 
Bürgermeisterin Ulrike Carstens über Ereig-
nisse seit der letzten Sitzung. So wurde ein Ge-

meindearbeiter als geringfügig Beschäft igter 
eingestellt, der geplante Zaun um den neuen 
Badesee wird ab der 30. Kalenderwoche mon-
tiert, der Bildungscampus wurde offi  ziell an 
die Schule, das Jugendheim und den Kinder-
garten übergeben und es wurde ein Grund-
stück vom „team baucenter“ gekauft .
Der Bauausschuss befürwortete die Anschaf-
fung von neuen, verstärkten Fahnenmasten 
an den drei Einfallstraßen der Gemeinde. Sie 
können in vier Meter Höhe 6 m² große Wer-
bebanner tragen, die auf Veranstaltungen im 
Dorf hinweisen. Die Vertretung stimmte die-
sem Vorschlag einstimmig zu.
Aus dem Vereinsleben: 
Der TSV Wanderup feiert am 17.08.2019 das 
100-jährige Jubiläum des Vereines. Es fi ndet 
nachmittags eine Olympiade statt und am 
Abend fi ndet mit den Mitgliedern im Wester-

krug ein gemeinsames Essen statt.
Es gibt eine Nachfolgeregelung für den Tennis-
verein. Drei Mitglieder haben ihre Bereitschaft  
erklärt, den Verein wieder zu beleben.
Klaus-Dieter Kucht vom Seniorenbeirat Wan-
derup berichtete, dass der Schleswig-Flens-
burg der einzige Kreis in Schleswig-Holstein 
sei, der keinen Kreisseniorenbeirat hat. Der 
Kreistag begründet es damit, dass ein Kreis-
beirat einen erheblichen fi nanziellen Aufwand 
mit sich bringen würde. Deshalb wurde schon 
vor Jahren eine Arbeitsgemeinschaft  der Se-
niorenbeiräte im Kreis Schleswig-Flensburg 
gegründet. Diese ArGe trifft   sich am 6.8.2019 
zu ihrer nächsten Sitzung. 

Bericht:
Gunnar Witte
11|07|2019

Von links, Magnus, Petra Nicolaisen, Lenja und Alea.

Turnhalle Wanderup



„HANEBÜCHNER“ 
IM WANDERUPER 
BESTATTUNGSHAUS

Was sich im Frühjahr auf der Jahreshauptver-
sammlung des Wanderuper Wirtschaftsver-
eins im lockeren Gespräch entwickelte wur-
de am 21. Juni im Bestattungshaus Hansen 
zu einem großartigen Erfolg. Klaus Büchner 
(Mitbegründer und Sänger von Torfrock) und 
Christof Stein-schneider (Fury  in the Slaug-
therhouse) haben im Angesicht des Todes die 
Lachmuskeln aller Anwesenden an Ihre Gren-
zen gebracht.
Wer angesichts des Veranstaltungsortes zu Be-
ginn des Abends noch ein flaues Gefühl in der 
Magengegend hatte ging später lachend nach 
Hause. Die Gastgeber Meike und Stefan
Marquardt vom Bestattungshaus Hansen be-
richteten von den Gesprächen mit Malte 
Jochimsen (Kultur auf den Halligen). „Unsere 
Räumlichkeiten sind viel zu schön, um sie nur 
mit Trauer zu füllen.“ Diesen Abend war der 
große helle Raum mit Blick ins Grüne gefüllt 
mit erwartungsvollen Zuhören und die wur-
den nicht enttäuscht. Malte Jochimsen hatte 
das perfekte Programm mitgebracht: „Hane-
büchner“ - Poesie der etwas anderen Art aus 
der Feder von Klaus Büchner. Manchmal un-
ter der Gürtellinie aber mit einem Garant für 
Lachsalben. Witzig anmoderiert und musika-
lisch untermalt von Christof Stein-schneider.
Zum Abschluss wurden Bücher signiert und 
einige Besucher nahmen die Möglichkeit 
wahr, alle Räumlichkeiten zu besichtigen.
Über eins waren sich alle einig: so ein Abend 
ruft nach Wiederholung.
Maiken Johannsen

SENIORENFAHRDIENST WANDERUP

Der Fahrdienst steht montags bis freitags
zwischen 8:30 Uhr und 18:00 Uhr zur Verfügung.

Termin vereinbaren: Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der
gewünschten Fahrt zwischen 8:30 und 11:00 Uhr anmelden.

Telefonnummer: 0152 – 061 617 77

Ziel nur in Wanderup. Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, stattdessen wird um 
eine Spende gebeten, die im freien Ermessen des Fahrgastes liegt.

NEU! Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum Amt nach Eggebek donnerstags
zwischen 15:00 und 18:00 Uhr. Ebenfalls nach telefonischer Anmeldung!

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

ORTSKULTURRING
WANDERUP

Elterntreff mit Kleinkindern (1-3 J.)
 -fortlaufend-
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: 
Andrea Petersen, Wanderup, 0175-1594186
3,- € pro Nachmittag
DRK-Kindergarten Wanderup

Elterntreff mit Babys (0-1 Jahr)
 -fortlaufend-
donnerstags, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr
Andrea Petersen, Wanderup, 0175-1594186
3,- € pro Vormittag
Betreute Grundschule

Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr
Leitung: Karin Matthiesen, Jörl, 04607-383
Anmeldung: Torsten Rottschäfer,
04606-965717
10 Doppelstunden 40,- €,
Dörpshuus Wanderup
Anfänger sind willkommen!

Yoga und Atemgymnastik
-fortlaufend- 
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr  
Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606-965717
14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
Anmeldung unbedingt erforderlich!

Töpfern für Kinder
-fortlaufend-
dienstags, 15:.00 Uhr – 17:00 Uhr
mittwochs, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer. 04606-965717
od. Handy: 0174-5601512
Je 3 Nachmittage 6,-- € + Material
Schulkeller, Wanderup

Töpfern für Erwachsene
-fortlaufend-
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer, 04606-965717
od. Handy: 0174/5601512
5 Abende 30,-- € + Material
Schulkeller, Wanderup

Ihr wollt spinnen und am Rad drehen? 
Dann ist „vom Schaf zum Pullover“ genau der 
richtige Kurs für euch, denn hier dreht sich 
alles um das tolle Material Wolle. In diesem 
Kurs lernt ihr die Grundlagen der praktischen 
Wollverarbeitung vom Waschen bis zum ferti-
gen Garn.  Los gehts am 14.08.2019. 
Sollte bereits ein Spinnrad vorhanden sein, 
bitte mitnehmen.
Mittwochs, 18:00 Uhr  - 20:00 Uhr
Leitung und Anmeldung:
Nadine Schürmann, 0178-5000834
40,-- für 10x Doppelstunde
Kreativraum im Bildungs Campus

Kirsten Johannsen
(Schriftführerin)

LIEBE THEATERFREUNDE!!!
Der OKR Wanderup bietet ein neues 

Theaterabo für die Spielzeit 2019 /2020 der 
Niederdeutschen Bühne an.

Bei Interesse bitte bei Torsten Rottschä-
fer, 04606/965717 oder bei Klaus-Dieter 

Kurcht, 004606/9659960 melden.
Kirsten Johannsen
(Schriftführerin)

NEUNEU

NEU NEU
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NACHRUF
   

Am 22. Juni 2019 verstarb plötzlich und unerwartet
unser Gemeindearbeiter

Holger Th omsen

Der Verstorbene hat seit Mai 2014 stets seine
ganze Kraft  für unsere Gemeinde eingesetzt.
Wir werden uns immer an ihn erinnern und 

sein Andenken in Ehren halten.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Heike Schmidt
Bürgermeisterin

Bestürzt trauern wir um unseren Schützenbruder 

Holger Th omsen 

Unsere ganze Anteilnahme und
Gedanken gelten seiner Familie

Jerrishoe, im Juni 2019
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JERRISHOE

DURCHWACHSENE LM 
FÜR JERRISHOER 
BOGENSCHÜTZEN 

Das Wetter stimmte die fast 170 am ersten 
Juli-Wochenende zur Landesmeisterschaft  an-
gereisten Bogenschützen nicht gerade glück-
lich. Immer wieder aus wechselnden Richtun-
gen ins Gelände einfallender, frischer Wind 
und  Nieselregen boten alles andere als ideale        
Voraussetzungen. Das konnten auch die vom 
ausrichtenden Verein „Sportfreunde Borde-
lum“ geschaff enen Rahmenbedingungen nicht 
ändern. Und wenn auch die acht angetretenen 
Schützen des SV Jerrishoe in teils gut besetzen 

Konkurrenzen einige vorweisbare Platzierun-
gen erreichten, haderte doch manche/r mit 
der gezeigten Leistung. So zeigte sich auch 
Jaqueline Hansen trotz eines zweiten Platzes 
in der Damenklasse von ihrem Ergebnis mit 
dem Recurvebogen schwer enttäuscht. Recht 
zufrieden durft en dagegen die Compound-
schützen sein: Bei den Herren verpasste Lars 
Tobiesen punktgleich mit Th orsten Knoch von 
der Brunswiker Schützengilde nur knapp Platz 
Eins. Er wurde Vizemeister. Vereinskamerad 
Christoph Lukasiewicz holte Bronze. Zusam-
men mit Rolf Tobiesen (Compound Masters) 
gewannen die beiden in der Teamwertung 
Gold. /fh 

Lars Tobiesen verpasste nur knapp Platz 1

Fast 170 Schützen traten zur MinNF an
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BOGENSCHÜTZEN  GEWANNEN JERRISHOER POKALSCHIESSEN

Erfreut konstatierten die Jerrishoer Schüt-
zen eine gute Beteiligung beim diesjährigen 
Schießen um den Wanderpokal der Gemein-
de. Einwohnergemeinschaft en, Vereine und 
Organisationen hatten siebzehn Teams auf die 
Beine gestellt. Auch die Bogenschützen hatten 
wieder gemeldet und hofft  en, den Dorfpokal 
wieder zurückerobern zu können. Die „Spit-
zen-Schützen“ hatten ihn bereits 2015 und 
2016 gewonnen. Allerdings waren mit den Sie-
gern der vergangenen beiden Jahre, nämlich 
der Freiwilligen Feuerwehr und den Land-
frauen auch ausgemachte Konkurrenten am 
Start. Aber auch weitere Mannschaft en hätten 
durchaus jederzeit in das Geschehen eingrei-
fen können. Letztlich erfüllten sich aber die 
Hoff nung der Bogenschützen: Werner Nieder-
meyer, Dirk Mader, Jürgen Hansen und Frank 
Herpich hielten den Wanderpokal wieder in 
Händen und freuten jeder über eine leckere 

Rindersalami als Belohnung. Nur ein hauch-
dünner Vorsprung von einem Ring trennte sie 
vom Zweitplatzierten Team der FFw Jerrishoe. 
Die Landfrauen holten mit ebenfalls nur knap-
pem Abstand Platz drei.
Sehr erfreulich war, dass die Jugendfeuerwehr 
gleich zwei Mannschaft en ins Rennen schick-
te, und auch der Ellbekhof wieder mit einem 
jungen Team dabei war. Vielleicht sollten wir 
im nächsten Jahr ein oder zwei Trainingster-
mine vorweg vereinbaren?
Ringgleich waren drei Teilnehmer Anwärter 
auf den Preis für den besten Einzelschützen. 
In der Teilerwertung, also auf 10tel Ringe ge-
rechnet, wurde Hauke Steinmann (Jerrishoer 
Dachse) bester Einzelschütze, überraschend 
gefolgt von Johann Melfsen von der Jugend-
feuerwehr II sowie Conny Monke, die für die 
„14 sonnigen Kegler“ angetreten war. /fh 

Ortsgruppe
Tarp Jerrishoe 

Veranstaltung August 2019

Grillen im Schützenheim Tarp
Sonntag 24. August 2019
Beginn   16:30 Uhr

Vorschau September 2019 

Kaff eetrinken im Schützenheim Tarp
Samstag 21. September2019
Beginn   14:30 Uhr 

JERRISHOE WILL 
KLIMASCHUTZPROJEKT 
WEITERFÜHREN

Die Förderung des Bundes für das Klima-
schutzprojekt der 34 Gemeinden des Flens-
burger Umlandes läuft  nach dreijähriger 
Laufzeit im nächsten Jahr aus. In diesen drei 
Jahren sind zahlreiche Projekte und Initiativen 
von den drei beim Amt Eggebek angesiedelten 
Klimaschutzmanagerinnen gestartet und gute 
Aufb auarbeit geleistet worden. Nach Wegfall 
der Bundesförderung würde sich die Kosten-
belastung bei Verbleib aller 34 Gemeinden in 
diesem Gemeinschaft sprojekt von 0,46 Euro 
pro Einwohner auf 3 Euro erhöhen. Die Ge-
meindevertreter waren sich in der positiven 
Beurteilung der bisher geleisteten Arbeit sowie 
auch in der Notwendigkeit von Maßnahmen 
vor Ort auf unterer Ebene einig und beschlos-
sen, sich auch nach Auslaufen der Förderung 
weiterhin zu beteiligen. 
Bauausschussvorsitzender Rainer Ganschof 
berichtete über Mängel an der Hauskläranlage 
des Jugendzentrums (JuZ), die bei einer Über-
prüfung durch die Wasserbehörde festgestellt 
wurden. 
Da sich das JuZ mit dem Freigelände und 
dem angrenzenden Bogenschützenplatz im-
mer mehr zu einem dörfl ichen Treff punkt 
entwickelt, stimmte die Vertretung für den 
aufwendigen Anschluss an die zentrale Orts-
entwässerung. Dafür ist die Installation einer 
Kleinpumpanlage sowie die Verlegung von ca. 

150 Meter Druckrohrleitung zum Anschluss 
an die Entwässerungsleitung in der Norder-
reihe erforderlich. Die Kosten hierfür werden 
sich auf ca. 22.000 Euro belaufen. In diesem 
Zusammenhang berichtete Rainer Ganschof 
über häufi ge Verstopfungen der Pumpenanla-
ge in der Schulkoppel, die kostenintensiv be-
seitigt werden müssen. Die Gemeinde will in 
der Siedlung Handzettel mit Hinweisen, wel-
che Gegenstände nicht in die Kanalisation ge-
hören, verteilen.
Der Antrag der Feuerwehr, die Kosten für 
die Anschaff ung von weißen Diensthemden 
für die Ausgehuniform von der Gemeinde zu 
übernehmen, fand einhellige Zustimmung der 
Vertretung.
Auf Anregung einer Einwohnerin wurde die 

Aufstellung von zwei Bänken am gut genutz-
ten Wanderweg zwischen den Siedlungen 
Schulkoppel und Sandkoppel beschlossen. 
In ihrem Verwaltungsbericht konnte Bürger-
meisterin Heike Schmidt mitteilen, dass der 
Gemeindeweg von der Jannebyer Straße zum 
Modellfl ugplatz durch den Schwarzdecken-
unterhaltungsverband in den letzten Wochen 
neu belegt wurde. Die seitlichen Banketten 
werden von der Gemeinde zusammen mit 
anderen Wegen noch durch Grandmaterial 
angeglichen. Weiter teilte sie mit, dass in Jer-
rishoe mit dem Glasfaserausbau Mitte 2020 
begonnen wird.  

Die Mannschaft  vom Restaurant Sophia trat 
als „Jerrishoer Griechen“ an.

Das am Ortsrand gelegene JuZ mit großem Freigelände 
wird an die Ortsentwässerung angeschlossen

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE
 SEPTEMBER-AUSGABE

 IST AM 12. AUGUST

W IR
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DRK ORSTVEREIN JERRISHOE

VORANKÜNDIGUNG
Der DRK OV Jerrishoe fährt am 18.09.2019 mit den Ortsvereinen 
Jörl und Eggebek zur Abendtour nach Schleswig .
Fahrtablauf:
17 Uhr Abfahrt Heideleh
18 Uhr Ankunft  in Schleswig. 
Geführte Abendwanderung. 
Dauer ca. 1 ½ - 2 Stunden
20 Uhr Gemeinsames Abendessen in Schuby, Gasthaus Jägerkrug
Matjes „Hausfrauen Art“ oder Sauerfl eisch, beide mit Bratkar-
toff eln
21:30 Uhr Abfahrt von Schuby
22 Uhr Ankunft  Jerrishoe

Leistungen:
 · Fahrt im modernen Reisebus
 · Geführte Abendwanderung
 · Abendessen
Preis : € 29,- Mitglieder, € 34,- Pers. Nichtmitglieder

Für die Planung benötige ich bis zum 02.09.19 eure Anmeldung
Kirsten Lorenzen 04638 8029885 oder Renate Andresen 04638 
7081

STELLENANZEIGE 
GEMEINDEARBEITER/IN

Die Gemeinde Jerrishoe sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n Gemeindearbeiter/in (m/w/d) in

Teilzeit mit einer Wochenarbeitszeit von 20 Stunden.
Die Bezahlung richtet sich nach den persönlichen 

Verhältnissen bis zur EG 4.

Die vollständige Ausschreibung fi nden Sie auf
www.amteggebek.de.

Weitere Informationen und Bewerbungen bitte an
das Amt Eggebek, Hauptstr. 2, 24852 Eggebek , 

bzw. Frau Petersen, 04609/900208,
bente.petersen@amt-eggebek.de



SOMMER
IN DER BUNTEN WELT

Seit Beginn der Sommerferien wird bei uns 
in der KiTa umgebaut und wir mussten etwas 

zusammenrücken. Belastet durch Lärm und 
Staub, traten wir die Flucht an und genossen 
drei tolle Tage auf dem Reiterhof Losigkeit, die 
uns im Vorfeld schon eingeladen hatten. Vie-
len Dank für die schönen Stunden bei euch auf 
dem Hof!
Nun freuen wir uns alle auf ruhige Sommer-
ferien mit hoff entlich besserem Wetter!
Allen ehemaligen Maxis wünschen wir danach 
einen tollen Start in der Schule!

Der nächste Blutspendetermin 
fi ndet am 22.August 2019 von 

16:30 Uhr bis 20:00 Uhr in
der Grundschule Kleinjörl statt.

Vorankündigung:
Am Mittwoch den 18.09.2019 bieten wir 
eine Abendwanderung in Schleswig an. 
Näheresdazu wird in der nächsten Aus-
gabe der WIR veröff entlicht.
Mit freundlichem Gruß
der Vorstand

DRK JÖRL UND DIE GEMEINDEN JANNEBY, JÖRL UND SOLLERUP LUDEN EIN….

Zu einer gemütlichen 
Kaff eerunde hatten 
der DRK-Orts-
verband Jörl und 
die Gemeinden 
Janneby, Jörl und 
Sollerup  am 16. 

Mai 2019 wieder alle 
Jubilare des 80., 85., 

90. Geburtstages und äl-
ter sowie die Ehejubilare ab goldener Hochzeit 
des letzten halben Jahres aus dem Jörler Raum 
in das Landgasthaus Sollerup eingeladen.  Die 
geladenen „Geburtstagskinder“ nahmen auch 
gerne das Angebot an, einen weiteren Gast 
nach ihrer Wahl mitzunehmen. Insgesamt 
konnten  der DRK-Vorstand, die Bürgermeis-
terin Ute Richter aus Janneby sowie die Bür-
germeister Th omas Peter Kahlund aus Jörl und 
Ingo Hansen aus Sollerup 30 Gäste persönlich 
begrüßen. Leider konnten einige Jubilare aus 
gesundheitlichen Gründen an der Feier nicht 
teilnehmen und werden daher zu Hause be-
sucht.  
Die DRK-Ortsverbandsvorsitzende Bettina 
Holz und ihr Vorstand überreichten zur Be-
grüßung allen Jubilaren neben den Glückwün-
schen ein kleines Präsent.  Nach der schönen 

Kaff eetafel mit Torten, Kuchen und Käseplat-
ten sowie einen kleinen Verteiler überreich-
ten die Bürgermeister aus Janneby, Jörl und 
Sollerup den Jubilaren aus ihren Gemeinden 
die Glückwunschkarten und -urkunden mit 
einem kleinem „Flachgeschenk“.  Anschlie-
ßend gaben die Bürgermeister einen kleinen 
Überblick über die aktuellen Th emen und 
Vorhaben im Jörler Raum und die Bürgernetz-
werkerin des Amtes Eggebek, Silke Hünefeld, 
stellte ihre Tätigkeit und Projekte vor. 
Nach dem offi  ziellen Teil fanden lebhaft e Ge-
spräche an der großen Tafel statt, und Chris-
tian Hansen aus Janneby umrahmte die Feier 

musikalisch mit seinem Schiff erklavier.  Nach 
ein paar schönen unterhaltsamen Stunden ver-
abschiedeten sich viele mit den Worten: 
„Dat weer en richtig schööne Namiddag.“ 
Die nächste Jubilarfeier fi ndet am 07. Novem-
ber 2019 im Dörpskrog Janneby statt. Alle bis 
dahin anstehenden Jubilare erhalten recht-
zeitig eine persönliche Einladung. Sollten Sie 
bedauerlicherweise keine Einladung zu Ihrem 
Ehrentag  erhalten haben, melden Sie sich bitte 
bei der Bürgernetzwerkerin Silke Hünefeld im 
Amt Eggebek 04609-900-206. 
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SOMMERSPEKTAKEL
IM JÖRLER RAUM - 
EIN VOLLER ERFOLG

Bei herrlichem Sommer-
wetter fand am letzten 
Schultag vor den Sommer-
ferien das vierte gemeinsa-
me Sommerfest der Verei-
ne im Jörler Raum statt.
Eine große Kinderschar ver-
gnügte sich am Nachmittag 
bei Chaos-Spielen mit Olli vom 
JUKIDS, beim Torwandschießen, ver-

anstaltet vom TSV Jörl, oder testete an der 
Schussmessanlage des SV Janneby ihre fuß-
ballerischen Fähigkeiten. Die Freiwillige Feu-
erwehr Jörl sorgte mit vielen Helfern für das 
leibliche Wohl der Besucher wie auch der TSV 

Jörl zusammen mit dem SV Janneby 
für leckere Getränke und Bewir-

tung bis in die Nacht.
Gehörte der Nachmittag vor 
allem den Kinderspielen 
und dem Treff en aller Ge-
nerationen auf dem Kauf-
mannsgelände, gerne auch 
bei leckerem Kaff ee und 
Kuchen, Eis oder Waff eln, so 

bot der Abend Gelegenheit, 
sich bei guter Musik im Festzelt 

zu treff en und den Tag gemütlich 
ausklingen zu lassen.

Alle Akteure hatten viel Spaß bei dieser Veran-
staltung und lobten die gute, freundschaft liche 
Zusammenarbeit an allen Stationen.
Ermutigt durch Tage wie diese, freut sich die 
Jörler Runde auf das nächste Event und ist für 
Anregungen und Ideen für die Zukunft  dank-
bar.
Danke, allen freiwilligen Helfern für diesen 
tollen Tag.

HSG WIEDER „ ON TOUR“ 

Nach Stoevring und vor dem Partille Cup ist 
die HSG Jörl DE Viöl wieder mit Ihren Jugend-
mannschaft en von der F bis zur C mit 119 Teil-
nehmern in Richtung Tolk aufgebrochen. 
In der HSG wird es halt nie langweilig. Wie 
in jedem Jahr war auch dieses Jahr wieder die 
spannende Frage, ob das Wetter mitspielt. Und 
das hat es, aber wie!!! Es hätte nicht besser 
sein können. Bei strahlendem Sonnenschein, 
27 Grad, leichter Brise und vor allem keinem 
Regen konnte es los gehen. Vom schönen Wet-
ter hatten wir eine Woche zuvor beim Team 
Cup in Wanderup leider viel zu wenig. Daher 
waren alle froh, dass der Ausfl ug an diesem 
Sonntag nicht ins Wasser fallen würde. Alle 
Attraktionen der Tolkschau konnten wieder 
ausgiebig genutzt werden. 
Von der Wasserrutsche über Minigolf, Auto-
scooter, Trampolin, Schiff schaukel bis hin zur 
Rodelbahn und der allseits beliebten Bimmel-
bahn war alles dabei. Die Wagenkolonne kam 
kurz vor 10:00 Uhr in Tolk an und konnte 
pünktlich um 10:00 Uhr den Park stürmen. 

Mittags gab es dann noch lecker Gegrilltes und 
ein reichhaltiges Salatbuff et. 
Nach dem Essen ging es dann nochmal um 
den Titel „Spieler des Jahres“, der ausgezeich-
net wird für weiche Faktoren: regelmäßige 
Teilnahme am Training, Freundlichkeit, Hilfs-
bereitschaft  und Kameradschaft , die in einer 
Mannschaft  genauso wichtig sind wie die har-
ten Faktoren. 
Die meisten Sieger wurden bereits in Stoevring 
gekürt aber vier Spieler fehlten noch:
Weibliche Jugend F:  Tjorven Lorenzen
Weibliche Jugend E: Lilli Evers 
Männliche Jugend F: Lenn Petersen 
Männliche Jugend E 2: Linus Scarafi lo
Herzlichen Glückwunsch an euch. 

Nach dem obligatorischen Abschlussfoto wur-
de die Saison dann offi  ziell für beendet erklärt. 
Alle konnten dann noch weitere vier Stunden 
den Park und die Fahrgeschäft e nach Herzens-
lust erleben, bis es dann spätestens 18:00 Uhr 
wieder Richtung Heimat ging. 
Ein großes DANKE geht an alle, die gefahren 
sind, Salate beigesteuert haben, dem Grill or-
dentlich eingeheizt haben und dafür gesorgt 
haben das es auch in diesem Jahr wieder ein 
toller Tag mit der HSG Jörl DE-Viöl geworden 
ist. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, 
in dem wir dann hoff entlich auch viele neue 
Spieler begrüßen dürfen, mit denen wir dann 
gemeinsam die Tolkschau unsicher machen 
werden.     
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 VORANKÜNDIGUNG
DORFFLOHMARKT IN SOLLERUP

Am 08.09.2019 fi ndet in der Zeit von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr ein 
Dorffl  ohmarkt in Sollerup statt.

Anmeldungen und weitere Infos bei:
Andrea Johannsen: 04625-1591

Stephani Schmidt: 0157-51532895
Kim Sanders: 04625-187376

oder per e-Mail: fl ohmarkt.sollerup@yahoo.de

Liebe Landfrauen,

für den Besuch des Landtages auf unserer Ta-
gesfahrt am 13. August nach Kiel ist ein        
gültiger Personalausweis erforderlich!
Am Freitag, den 13. September unternehmen 

wir eine Radtour nach Linnau zum Kartof-
felhof mit Kaff eepause bei „Oma Sanne“. Das 
Kaff eegedeck kostet 8,50 Euro. Wir starten um 
12:30 Uhr in Süderzollhaus. Anmelden dürft  
ihr euch bis zum 10. September bei Monika, 
04607-1207.
Am Dienstag, den 22. Oktober um 14:30 
Uhr besuchen wir den Spa & Wellness Hau-
barg „Arlewatthof “ im Hofweg 10a, Arlewatt. 
Während einer Führung erhalten wir Infor-
mationen zur Geschichte des Haubargs und 
uns wird das Wellness-Angebot der heutigen 
Nutzung vorgestellt. Anschließend erwartet 

uns ein Kuchenbüfett. Die Teilnahme kostet 5 
Euro für Mitglieder und 9 Euro für Nichtmit-
glieder. Anmeldungen nehmen Nora, 04625-
986, und Elke, 04607-854, bis zum 15. Oktober 
entgegen.
Voranzeige: Am 24. Oktober fi ndet der Kreis-
landfrauentag in Eggebek im Gasthof Th om-
sen statt und im November laden wir zu einer 
Lesung ein.
Partner und Gäste sind auf unseren Veranstal-
tungen immer herzlich willkommen.

Es grüßt der Vorstand

REITTURNIER IN 
SOLLERUP 

VOM 02. BIS 04. 
AUGUST 2019

Wir möchten Sie recht herzlich 
einladen zu unserem diesjähri-

gem Reitturnier in Sollerup im 
Jerrisbeker Weg vom 02. bis 04. Au-

gust 2019.
        Die drei Tage versprechen ein abwechs-
lungsreiches Programm für Jung und Alt. Es fi nden 35 Prüfungen 
auf drei Plätzen statt. An allen drei Tagen ist der Eintritt frei.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Neben Grillwurst, Eis, Crepes, 
Fisch, Kuchen und anderen Leckereien können Sie bei einer schö-
nen Tasse Kaff ee oder einem kühlen Bier die spannenden Wett-
kämpfe ansehen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen auf unse-
rer Turnieranlage unterhaltsame Stunden sowie viel Freude an den 
Reitprüfungen.

P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

P A U L S E N
L o h n u n t e r n e h m e n

Variante C

P A U L S E N P A U L S E N

P A U L S E NP A U L S E N

Variante B

Lohnunternehmen

LohnunternehmenLohnunternehmen

Variante A

Tel.: 0160 - 937 28 999

Jens-Marten Paulsen - Tel.: 0160 - 937 28 999

Agrarservice

Agrarservice Agrarservice

Agrarservice

Agrarservice

Agrarservice

Rundballen presen & wickeln
Mantelfolie und oder Netz

Pressen & Wickeln von Rundballen
in Mantelfolie oder Netz

 Rabatte (nur für geschäftliche Anzeigen)
Bei 3 Anzeigen in direkter Folge 5 %
Bei 6 Anzeigen in direkter Folge 10 %
Bei 12 Anzeigen in direkter Folge 20 %

80 € zzgl. MwSt. 92 x 40 mm



36

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

STERNREGION
Eggebek-Jörl · Oeversee-Jarplund ·Sieverstedt ·Tarp ·Wanderup 

Geistliches Wort 
Geht und verkündet: Das Himmelreich ist 
nahe! Matthäus 10, 7

Es ist Sommer, Ferienzeit. Viele Menschen ha-
ben Urlaub, genießen die freie Zeit im Garten 
oder auf dem Balkon, am Strand oder an fer-
nen Orten. Die Sonne scheint. Für manchen 
der Himmel auf Erden!
Ist das der Himmel, den uns Jesus im Matthä-
us-Evangelium verspricht? 
In der Geschichte schickt Jesus seine Jün-
ger los. Sie sollen den Menschen von Gottes 
Himmelreich erzählen. Die Jünger, aber auch 
Matthäus, der diese Worte aufschrieb, glaub-
ten, dass noch zu ihren Lebzeiten sich alles 
verändern würde. Sie hofften, dass Jesus wie-
derkommt und seine Herrschaft aufbaut. Kein 
heutiger Herrscher, König oder Präsident 
hätte dann noch etwas zu sagen. Dann wäre 
das Himmelreich da! Aber was ist das denn 
eigentlich, das Himmelreich? Die Bibel kennt 
verschiedene Vorstellungen: 
Da werden Wolf und Lamm friedlich nebenei-

nander liegen (welch eine Vorstellung bei im-
mer mehr Schafsrissen durch Wölfe in Schles-
wig-Holstein). 
Da wird Gott alle Tränen von unseren Augen 
abwischen, Leid, Geschrei und Schmerz wird 
es nicht mehr geben (wie wunderbar wäre das, 
angesichts von Krankheit und Tod, von Unfäl-
len auf unseren Straßen, von Mord und Gewalt 
in unserem Land). 
Da wird es keinen Streit und keinen Hass 
mehr geben, denn Gott ist die Liebe sowie 
auch das Himmelreich voller Liebe sein wird 
(ein Traum, wenn man sieht, wie selbst Politi-
ker bestimmter Parteien mit Hassparolen auf 
Stimmenfang gehen).
Liebe – Frieden – Gerechtigkeit = Himmel-
reich!
Für manchen mag der Urlaub so ähnlich sein, 
na ja, zumindest in dem Moment, wenn ich 
ruhig und entspannt in meinem Liegestuhl lie-
ge, die Sonne, mein Buch, ein kühles Getränk 
oder Eis genieße. Aber dann denke ich an die 
Menschen, die vor den Küsten in Lebensgefahr 
schweben oder ihr Leben verloren haben, wäh-
rend andere am gleichen Strand ihren Urlaub 
verbringen. Wie lässt sich das aushalten? Wie 

kann ich meinen Urlaub genießen und trotz-
dem die Menschen nicht vergessen, die aus 
Krieg oder Armut entfliehen? Wie kann ich 
die Sonne genießen und gleichzeitig wissen, 
dass die Trockenheit manche landwirtschaft-
liche Existenz vernichten wird? 
Liebe – Frieden – Gerechtigkeit  für alle 
Menschen gleichermaßen? Geht das?
Was für den einen gut ist, kann für den ande-
ren schlecht oder sogar lebensbedrohend sein. 
Gerecht wäre es doch, wenn sich für beide 
Seiten ein guter Weg finden ließe! Dort, wo 
Menschen aufeinander zugehen, miteinander 
ins Gespräch kommen, Möglichkeiten für ein 
gerechtes Leben im Einklang mit der Schöp-
fung entwickeln, da beginnt das Himmelreich.
In meinem persönlichen Umfeld kann ich 
mich dafür einsetzen, ein kleines Stück „Him-
melreich“ wirklich werden lassen. „Liebe Gott 
von ganzem Herzen und deinen Nächsten wie 
dich selbst!“ das ist und bleibt das wichtigste 
Gebot der Christenheit, jeden Tag, auch im 
Urlaub! 
Pastorin Susanne Schildt, Kirchengemeinde 
Eggebek-Jörl

Wegen  Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort. Y (mit Abendmahl)

GOTTESDIENSTE AN SONN- UND FEIERTAGEN IN DER STERNREGION
TERMINE

So. 04. Aug.

So. 11 Aug.

So. 18 Aug.

Sa. 24. Aug.

So. 25. Aug.

So. 01. Sept.

KLEINJÖRL

10.00 Pn. Gnade

siehe Eggebek

10.00 Pn. Gnade 
11.00
Taufgottesdienst

EGGEBEK

siehe
Kleinjörl 

10.00 Pn. Schildt
11.00 
Taufgottesdienst

siehe Kleinjörl

OEVERSEE

10.00 Pn. Joos
Gemeindehaus/ 
Gemeinde-
versammlung

18.00 Musikal. 
Andacht 
Pn. Joos

siehe Jarplund

JARPLUND

 

siehe Oeversee

siehe Oeversee

10.00 Pn. Joos

 

SIEVERSTEDT

10.00 P.v. 
Fleischbein
Sommerkirche

10.00 P. v. 
Fleischbein

10.00 P. v. 
Fleischbein Y

TARP

10.00 Abschluss-
gottesdienst
Sommerkirche

10.00 
Gottesdienst Y

15.00 
JuGo on Tour
im Freibad Tarp

10.00 
Goldene
Konfirmation

11.00
Familienkirche
17.00 
Pn. Löwenstrom

WANDERUP

18.00 Plattdtsch.
Gottesdienst
Günter Spiecker

14.00 Einführ-
Gottesd. von
P. Engel mit
Pröpstin 
Carmen Rahlf

10.00 Dän. 
Gottesdienst 
P. Mortensen

17.00 „mehr“- 
Gottesdienst 
P. Engel mit 
KinderKirche
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SOMMERKIRCHE
IN DER STERNREGION 

Taufgottesdienst im Jerrishoer Wald
Seit mehr als 25 Jahren fi ndet  traditions-
gemäß am ersten Sonntag im Juli  der Wald-
gottesdienst mit Taufe im Jerrishoer Wald am 
Dachsbau statt, ausgerichtet von den Jägern 
des Hegering IX unter Leitung von Hegering-
leiter Anders Andresen. Über 250 Besucher 
füllten auch in diesem Jahr die schützenden 
Zelte. 
Die Pastorin dankte für die wunderbaren Vor-
bereitungen des Taufgottesdienstes. Annegret 
Schröder hatte wieder sowohl den Tauft isch 
als auch den Altartisch mit Blumen aus der 
Feldmark geschmückt. Der Dank galt auch 
den Jagdhornbläsern Flensburg-West, Wan-
derup und Jörl  unter Leitung von Gunter 
Clausen und dem Posaunenchor der Kirchen-
gemeinde Eggebek-Jörl, der „Autoorgel“ wie 
Chorleiter Martin Seemann den Auft ritt im 
Freien bezeichnet. „Viel Zeit und Arbeit steckt 
während des ganzen Jahres darin, bis die Lie-
der so schön erklingen“, betonte sie. 
 „Ich hätte mir ein bisschen mehr Son-
ne gewünscht“, meinte Pastorin 
Gnade aus Schleswig zu Be-
ginn des Taufgottesdiens-
tes, „wir sind draußen im 
Wald und ich bin froh, 
hier zu sein. Die Som-
merkirche ist ein an-
derer Gottesdienst, 
als die Gemeinde 
ihn kennt, an unge-
wöhnlichen Orten 
mit Texten, die nicht 
nur von Jesus handeln, 
und Taufen im ganz 
normalen Gottesdienst. 
Daraus ergibt sich die ein-
malige Chance für die Gemein-
de zu sehen, wie sie wächst, 
nämlich indem drei Kinder 
durch die Taufe aufgenommen werden.“ So las 
auch Anke Schlott aus dem Markus-Evange-
lium wie Jesus die Kinder zu sich ruft  und sie 
segnet.
In ihrer Predigt sprach Pastorin Gnade über 
Elia, 1. Buch der Könige, eine der spannends-
ten Biographien in der Bibel überhaupt. Dabei 
geht es etwa 870 vor Christi Geburt zur Zeit 
des Königs Ahab um die Auseinandersetzung 

in Glaubensfragen. Elia ist darin verwickelt, 
muss aber schließlich fl iehen. Ausgebrannt 
und erschöpft  und ohne eine Perspektive will 
er in der Wüste sterben. Dort hört er die Wor-
te der Engel: „Stehe auf und iss!“ - auch wenn 
du ausgebrannt bist und nicht weißt, wie es 
weitergehen soll, denn du hast viel vor dir. 
In einer solchen Situation, in einem Moment 
der Ausweglosigkeit, der Kraft losigkeit und 
dem Gefühl, ich möchte nur noch einfach 
schlafen und Ruhe haben, braucht es diese 

Engel, die sagen: „Vergiss nicht, 
das ganz Elementare, stärkt 

dich erst einmal, bevor du 
weitermachst, und las-

se dich mit den ganz 
einfachen Dingen 
umsorgen.“ Elia 
hört letztendlich 
eine Stimme ver-
s c h w e b e n d e n 
Schweigens. Und 
das ist es, was 
die Menschen 

in dieser Zeit, 
die manches Mal 

laut und hektisch ist, 
brauchen. Es geht dar-

um, in sich hineinzuhören, 
was diese Welt mit ihnen 
macht, so dass sie wirklich 
einmal so still sind, um die 

Geräusche der Natur zu vernehmen. Dieses 
in sich Hineinhören hat auch mit der Taufe 
zu tun, Den Menschen ist zugesagt, dass Gott 
sie nicht verlässt, dass 
seine Stimme des ver-
schwebenden Schwei-
gens in sie gelegt ist. 
Zur Taufe wünschte 

Frau Gnade den Eltern einen langen Atem und 
viel Geduld mit den Kindern, den sie manches 
Mal brauchen werden. Und auch den Paten 
gab sie mit auf den Weg, dass sie den Eltern 
und Kindern immer wieder Mut machen, 
wenn es mal so aussieht, als würde es nicht 
weitergehen.  
Mit den Liedern „Himmel und Erde“ und 
„Mögen sich die Wogen vor deinen Füßen 
ebnen“, begleitet vom Posaunenchor, wurden 
die drei Kinder Miro Christiansen, Ove Stein-
mann und Laura Sophie Röschke feierlich ge-
tauft . 
Abschließend hatten die Besucher des Gottes-
dienstes noch Gelegenheit, sich bei Bratwurst 
und Getränken zu unterhalten. 

Jagdhornbläser

Mirco Christiansen wird getauft 

Ove Steinman wird getauft 

Hauptstraße 26 b • Eggebek
Tel. 04609/363
Ferdinand-Porsche-Ring 15 • Tarp
Tel. 04638/213 53 63
www.bestattungen-timm.de

Die Erinnerungskultur 
benötigt einen Hafen.

Wir verleihen dem Abschied 
Persönlichkeit. 



EVANG. - LUTH. 
KIRCHENGEMEINDE
EGGEBEK-JÖRL
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag  und 
Freitag 10.00-12.00 Uhr; Petra Blaas und 
Ines Matho, Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, 
E-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl .de
Pastorin Susanne Schildt für Eggebek,
Tel. 04609-1545 
Pastorin Birgitta Gnade für Jörl,
Tel. 0151-52093218 

Friedhof Eggebek: Gerson Peiter,
Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen,
Mobil: 0171 1746932

Liebe Gemeindeglieder!
Wir laden recht herzlich in unsere Got-
tesdienste ein:
04.08. 10.00 Uhr Sieverstedt
Sommerkirche Gottesdienst 
Pastor v. Fleischbein
04.08. 18.00 Uhr Wanderup
Sommerkirche plattdeutscher Gottesdienst 
Günter Spiecker
11.08. 10.00 Uhr Tarp
Sommerkirche Abschlussgottesdienst 
Pastorin Löwenstrom
14.08. 09.00 Uhr Eggebek 

Gottesdienst zur Einschulung 
Pastorin Schildt
14.08. 09.30 Uhr Kleinjörl
Gottesdienst zur Einschulung 
Pastorin Gnade
18.08. 10.00 Uhr Kleinjörl 
Gottesdienst - Pastorin Gnade
25.08. 10.00 Uhr Eggebek 
Gottesdienst - Pastorin Schildt
25.08. 11.00 Uhr Eggebek 
Taufgottesdienst - Pastorin Schildt
01.09. 10.00 Uhr Kleinjörl 
Gottesdienst - Pastorin Gnade
01.09. 11.00 Uhr Kleinjörl 
Taufgottesdienst - Pastorin Gnade
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte 
der Tageszeitung.
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EVANG.-LUTH.
KIRCHEN-
GEMEINDE
WANDERUP

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils 
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr - Tel. 0 46 06 - 208 
- Fax 0 46 06 - 370 - Pastor Engel 0 46 06 - 612 
- e-mail: kirchenbuero@wanderup.kkslfl .de - Sie 
fi nden uns auch auf facebook: facebook.com/
KircheWanderup

Gottesdienste
04.08.2019 10:00 Uhr 
Sommerkirche Sieverstedt (siehe Sternregion)
04.08.2019 18:00 Uhr 
Gottesdienst op platt, Günter Spieker
11.08.2019 10:00 Uhr 
Sommerkirche Tarp
11.08.2019 14:00 Uhr 
Einführungsgottesdienst, Pröpstin Rahlf, 
Pastor Engel
16.08.2019 19:00 Uhr 
Taizé-Andacht
18.08.2019 10:00 Uhr 
Dänischer Gottesdienst
25.08.2019 17:00 Uhr
mehr-Gottesdienst, Pastor Engel
mit KinderKirche

KinderKirche
16.08.2019 15:00 
Uhr im Haus der Begegnung

Beerdigungen
27.06.2019 Hedwig Hansen
28.06.2019 Hilbert Kakeldey
09.07.2019 Werner Kowalski

Taufgottesdienste
Bitte melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig im Kir-
chenbüro an.
Termine im Haus der Begegnung
05.08.2019 15.00 Uhr  
Spielenachmittag
12.08.2019 15.00 Uhr  
Häkelrunde
19.08.2019 15.00 Uhr 
Spielenachmittag
26.08.2019 15.00 Uhr 
Häkelrunde

Der Frauentreff  
kommt jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus zusammen.
Der Frauengesprächskreis macht im August 
Ferien.

Unsere Hauskreise 
für Männer und Frauen:
Bar Church: 15. und 29. August um 19:30 
Uhr im Westerkrug
Ladies Night: 22. August um 19:30 im Ge-
meindehaus

Kirchenchor „Farbenfroh“
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 
19.15 im Gemeindehaus. Neue Sängerinnen 
mit Chorerfahrung – gerne für die Altstim-
me - sind herzlich willkommen. (Während der 

Sommerferien fi nden keine Proben statt)

Seelsorge
Wenn Sie Begleitung in Lebensfragen oder bei 
Trauerfällen wünschen, melden Sie sich bitte 
bei Pastor Engel, Tel. 04606 612

Kirchenbüro
Sprechstunden: Dienstag und Freitag jeweils 
von 9.00 bis 11.30 Uhr
Kirchenbüro:  04606 208
Fax:   04606 370
Pastor Engel  04606 612
E-Mail: kirchenbuero@wanderup.kkslfl .de
Sie fi nden uns auch auf facebook:
facebook.com/KircheWanderup
Es grüßen Sie herzlich
Ihr Pastor Gunnar Engel
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kirchengemeinde Wanderup 

Nach drei Jahren als Pastor in Pro-
bezeit hat der Kirchengemeinderat 
Pastor Gunnar Engel einstimmig als 
unseren zukünftigen Gemeindepas-
tor gewählt.
Deshalb wollen wir alle am 11. Au-
gust 2019 um 14:00 Uhr zusammen 
mit Pröpstin Carmen Rahlf den Ein-
führungsgottesdienst feiern. 
Im Anschluss gibt es Kaff ee und Ku-
chen beim Gemeindehaus.

DÄNISCH-EVANG. KIRCHENGEMEINDEN 
IN JARPLUND, TARP UND WANDERUP

Gottesdienste August 2019

Sonntag, 04. Aug. 10.00  Pn. Alena Strelow - Dän. Kirche, Jarplunder Weg 14, Jarplund

Sonntag, 11. Aug. 10.00  Pn. Alena Strelow - Dän. Kirche Tarp, Harkielweg 2

Sonntag, 18. Aug. 10.00  P. Morten Mortensen - Ev. Kirche, Tarper Str. 6, Wanderup       
                                      
Sonntag, 25. Aug. 10.00  P. Morten Mortensen - Dän. Kirche Tarp, Harkielweg 2                                           

JUGO-ON-TOUR- 
SPEZIAL 

IM FREIZEITBAD TARP
Am 24. August um 14:30 Uhr in das Frei-

zeitbad Tarp!
Dort feiert dann das JuGo-On-Tour-Te-
am der Sternregion diesen besonderen 

Jugendgottesdienst zum Th ema
mehr auf der Jugendseite...



Kinder und
Jugend

K i n d e r k re i s 
für Mütter 
mit Kindern 
ab dem Krab-

belalter und im Kindergartenalter trifft sich 
immer Montagvormittag von 10.00 bis 11.30 
Uhr im Gemeindehaus Kleinjörl mit Sonja 
und Helga.
Kindergottesdienst für die Kleinsten findet 
am 12. August um 10.15 Uhr im Gemeinde-
haus in Kleinjörl mit Pastorin Gnade statt. 

Mitteilungen

„Unterwegs im Namen des Herrn“
Kaffee, Klönschnack, Gebet und Ausfahrt –
einmal im Monat am Samstag treffen sich 
christliche Motorradfahrer und -fahrerinnen, 
Trikefahrer und -fahrerinnen um 10.00 Uhr 
beim Pastorat in Eggebek, Hauptstraße 52a, 
gegenüber vom 
SKY-Markt, trinken kurz einen Kaffee, lernen 
uns dabei kennen, informieren über die Ta-
gestour, sprechen ein Gebet und starten die 
Mo-toren, um einen wunderschönen Tag in 
Gottes wunderbarer Schöpfung zu erleben. 
Wer Fragen hat oder Ideen für eine schöne 
Tour, kann mich gerne anrufen (04609-1545). 
Wir sind im Namen des Herrn unterwegs am: 
17. August. Die linke Hand zum Gruß! Susan-
ne Schildt

Lasst uns miteinander singen
Jeden Montag um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus in Eggebek, Hauptstraße 52, hinterer 
Eingang, Treppe hoch und links. Gemeinsam 
singen macht Spaß! Mit Gitarren begleitet 
moderne christliche Lieder kennenlernen. In-
forma-tionen bei Susanne Schildt, 04609-1545 
oder einfach mal vorbeikommen. 

Die Kirche kommt ins Dorf
Klönschnack über Gott und die Welt!
Die mobile Kirche kommt nun in die Dörfer! 
Mit diesem Bus komme ich, Pastorin Susanne 
Schildt, für eine Stunde in Ihr Dorf! Er bietet 
Platz zum Sitzen, Kaffee trinken und Schna-
cken. Termine:  
Bollingstedt 10.00 Uhr beim Dauerflohmarkt: 
1. August Langstedt 15.30 Uhr bei Bäckerei 
Hansen: 
1. August Keelbek 16.30 Uhr hinter der Gast-
stätte: 1. August
Kommen Sie doch mal vorbei!

Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder, zu unserem diesjähri-
gen Grillabend am 14. August um 17 Uhr bei 
Bauer Jensen in Hünning möchten wir herz-
lich einladen. Wir hoffen, dass alle einen guten 
Hunger, beste Laune und schönes Wetter mit-
bringen, damit wir wieder zusammen einen 
gelungenen Nachmittag erleben werden!
Die Kosten betragen 14€ (Grillen satt und 1 
Getränk) Wer teilnehmen möchte, melde sich 

bitte bis Donnerstag, 8. August an: Kirchenbü-
ro 04609-312, Hannelore Feddersen 
04607-896, Christa Fries 04607-834, 
Christa Beck 04609-5117
Bei Nutzung der Mitfahrgelegenheit bitte die-
ses bei der Anmeldung angeben. Bis dahin al-
les Gute Ihnen allen und herzliche Grüße im 
Namen des Vorstandes,
Hannelore Feddersen

Die nächsten Tauftermine
25. August  – 11 Uhr in Eggebek
1. September  – 11 Uhr in Kleinjörl
20. Oktober  – 11 Uhr in Kleinjörl
10. November  – 11 Uhr in Eggebek

Amtshandlungen
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffent-
lichen wir nur die Amtshandlungen, für die uns 
eine Einverständniserklärung vorliegt.)
Taufen
Von acht Taufen werden namentlich genannt:
Romy Johannsen
Charlotte Siebert
Kjara Shainia Pancke
Ben Elias Pancke
Lutz Tiberius Weinert

Trauerfeiern
Werner Bendixen
Heinz Kriegel
Ruth Boelk
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KATH. KIRCHE 
ST. MARTIN TARP

Heilige Messe
Samstags um 16.30 Uhr mit anschließendem Treffen 
in der KLause zum gemütlichen Beisammensein. 

Pfarrbriefe liegen in der Kirche und in der Tourist-
information aus.

Abendandacht
Mittwoch, 7. August, 18:00 Uhr Abendandacht mit 
anschließendem gemeinsamen Abendbrot
 
Grillabend 
Sonnabend, 10. August Grillabend im Anschluss an 
die Hl. Messe um 16:30 Uhr.
Für Fleisch, Wurst und Geflügel ist in bewährter 
Manier gesorgt, Salatspenden sind wie immer herz-
lich erwünscht!



Mittagstisch im August 
in der Alten Schule immer ab 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Wir liefern den

Mittagstisch

auch in Ihre

Firma!

 Bis zum 4. August sind wir im Urlaub!!!
Mo.06.08.  Frikadellen m. gestovten Bohnen u. Bratkartoffeln (1,3,7,11) 5,- €
Di.07.08.   Gulaschsuppe/Pute -kalt- mit Bratkart. und Salat (3,7,11)  5,- €
Mi.08.08.  Spanferkel mit Sauerkraut und Kartoffel-Püree (7)  5,- €
Do.09.08.  Panierter Schinken m. Salzkart. u. Petersiliensoße (1,3,7,11) 5,- €
Fr.10.08.   Lachssteak mit Bratkartoffeln und Salat (4,12,11)  6,- €
Mo.13.08. Jäger-Schnitzel mit Salzkartoffeln oder Nudeln  (1,3,11)  5,- €
Di.14.08.   Käselauchsuppe/Leberkäse, Püree u. Spiegelei (3,7,11,12) 5,- €
Mi.15.08.  Bauernfrühstück mit Schinken und Gurke (3,7)  5,- €
Do.16.08.  Rindergulasch mit Bohnen und Salzkartoffeln  6,- €
Fr.17.08.   Grüner Hering mit Bratkartoffeln und Salat (1,4,11,12)  6,- €
Mo.20.08. Hacksteak mit Gemüse und Salzkartoffeln (3,7,11)  5,- €
Di.21.08.   Spargelsuppe/Rippchen m. gestovtem Weißkohl u. Salzk.    
   (1,3,7,11) 5,- €
Mi.22.08.  Tafelspitz mit Wurzelgemüse und Salzkart. (1,7,11,12)  6,- €
Do.23.08.  Rinderleber mit Püree und Zwiebeln (7)  5,- €
Fr.24.08.   Paniertes Seelachsfi let mit Petersiliensoße und Salzkart.    
   (4,7,11) 6,- €
Mo.27.08. Zigeuner-Schnitzel mit Kartoffeln oder Reis (1,3,11)  5,- €
Di.28.08.   Blumenkohlsuppe / Puten-Gyros, Reis und Tzaziki (7)  5,- €
Mi.29.08.  Schweinebraten mit Rotkohl und Salzkartoffeln (11)  5,- €
Do.30.08.  Roulade mit Rotkohl und Salzkartoffeln (11,12)  6,- €
Fr.31.08.   Heringstopf mit Salat und Bratkartoffeln (4,7,12)  6,- €

Wir bauen aus!
Jetzt geht‘s los - Glasfaser für alle!
Hier sorgen die Amtswerke Eggebek für eine 
flächendeckende Breitbandversorgung in den 
Gemeinden des Amtes Eggebek.

04609 953 90 15 info@treenenet.de

Am Klinkenberg 1, 24852 Eggebek www.treenenet.de




